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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein kleines Stück zurück in den Alltag – das ist die Richtung der letzten Wochen, bei aller Vorsicht und gegenseitiger 
Rücksichtnahme. Für unsere Kita-Kinder ist es jetzt eine Riesenfreude, dass sie wieder mehr mit Gleichaltrigen spielen 
dürfen. Und für ihre Eltern eine große Erleichterung, dass wir einen „eingeschränkten Regelbetrieb“ einrichten können. 
Das Coronavirus hat uns bereits viel abverlangt. Die Kleinen verstehen das nicht: Sie spüren aber, dass Vieles anders ist. 
Für die Familien ist das eine hohe Belastung. Deswegen organisieren wir die Angebote auf Hochtouren und hoffen sehr, 
dass wir diese im Laufe der Woche umsetzen können. Eingeschränkter Regelbetrieb heißt aber auch, dass nur 50 Prozent 
der Kinder unterkommen können und wir alle Hygienemaßnahmen erfüllen müssen. Ein hoher Aufwand, ich bitte Sie 
daher um Geduld und dass Sie ein wenig nachsichtig mit uns sind, wenn nicht gleich alles perfekt läuft. 
Auch unserer Gastronomie und den Vereinen wünsche ich an dieser Stelle einen guten Start; eine unglaublich harte Zeit 
mussten Sie durchstehen, die hoffentlich überstanden ist. Kommen Sie auf uns zu, wenn Sie Hilfe oder Unterstützung 
brauchen: stab-corona@straubenhardt.de

Ihr 

Helge Viehweg
Bürgermeister

Josie wäscht sich vorbildlich die Hände, Erzieherin 
Anina Warch schaut nach ihr.

Lina, Leon und Talea (von links) drehen in der Notbetreuung im Kindergarten 
Conweiler eine Runde mit dem Dreirad.
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RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082/948-511
Büro/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit	 Anita Molnar	 07082/948-513

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Statt der regelmäßigen Sprechstunden, die aufgrund der Coronalage 
derzeit entfallen, richten wir eine Telefonsprechstunde ein.

Jeweils montags von 9:00 bis 12:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, persönliche Sorgen und Nöte zu schildern oder 
spezielle Anliegen mit auf den Weg zu geben.

Die zentrale Telefonnummer lautet: 07082  948-511. Wir stellen 
Sie dann direkt durch. Die Gesprächszeit begrenzen wir im Hinblick 
darauf, dass wir viele Bürgerinnen und Bürger zu Wort kommen 
lassen möchten, auf 10 Minuten. 

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin	 Nicole Schommer	 07082/948-622

Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter		 Benedikt Lorsch	 07082/948-624
Sachbearbeiterin	 Justine Waldhauer	 07082/948-628
Sachbearbeiterin	 Selena Straub	 07082/948-625
Telefonzentrale/Amtsblatt	 Karina Bachmann	 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/Geschäftsstelle Gemeinderat

Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082/948-614
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082/948-620
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082/948-612
Bürgerbüro/Archiv	 Mirjam Pilz	 07082/948-623
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082/948-621

Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter		 Rouven Rudisile	 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat	 Susanne Hopfinger	 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement		  Stephanie Gerstung	 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248/917431

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082/948-517
Liegenschaften		 Anja Göring	 07082/948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082/948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082/948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin 	 Cirstin Gerstenlauer	 07082/948-510

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082/948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082/948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082/948-736
Sachbearbeiterin	 Tanja Meschenmoser	 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082/2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen/
Krisenmanagement	 Martin Irion	 07082/948-748

Personalrat		  Klaus Reiter	 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN:	 Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	 Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	 Montag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.:	 Geschlossen	 Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	� Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros:	 Mittwoch:	 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von   7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr  	 Donnerstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr	 Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr

Wir sind telefonisch und per Email zu erreichen. In dringenden Fällen und nach vorheriger Anmeldung können Termine vor Ort verein-
bart werden. Dabei muss u.a. ein Mund-Nasen-Schutz getragen, Abstand gehalten und die Hustenetikette eingehalten werden.
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Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112
Polizei� Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 23. Mai 
Center-Apotheke Wilferdinger Höhe
Wilhelm-Becker-Str. 15, 75179 Pforzheim, Tel. 07231 - 4439433
•  Sonntag, 24. Mai 
Rosen-Apotheke Engelsbrand
Hauptstr. 7, 75331 Engelsbrand, Tel. 07082 - 3138

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2020. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen

Entfallen !!

Müllabfuhr in Straubenhardt�Müllabfuhr in Straubenhardt�   
in der Zeit vom 22.5. bis 30.5.2020in der Zeit vom 22.5. bis 30.5.2020

Restmüll/Bioabfall:	 keine Leerung

Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 29. Mai 
Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler

	� Rund: keine Leerung

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Freitag	 22. Mai	   9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag 	 23. Mai	   8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag	 26. Mai	 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch	 27. Mai	 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	 28. Mai	 14.00 – 17.30 Uhr 
Samstag	 30. Mai	 13.00 – 16.00 Uhr 
� Alle Angaben ohne Gewähr.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht
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Die wesentlichen Änderungen zum 18. Mai
Mit Beschluss vom 16. Mai 2020 hat die Landesregierung ihre Rechts-
verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Coronavirus geändert. Die neuen Regelungen gelten ab Mon-
tag, den 18. Mai 2020. 

Kitas und Kindertagespflege
Start der Einleitung eines Übergangs von der erweiterten Notbetreu-
ung in einen eingeschränkten Regelbetrieb für Kindertagesstätten und 
Kindertagespflege. Zunächst sollen nur maximal 50 Prozent der Kinder 
zur gleichen Zeit in der Kita sein. Die Ausgestaltung erfolgt durch die 
Träger vor Ort. 

Speisegaststätten, Freizeiteinrichtungen und Dauercamper
• Ab dem 18. Mai dürfen Speisewirtschaften wieder unter Auflagen 

öffnen. Der Besuch einer Speisewirtschaft ist nur alleine, mit den 
Angehörigen des eigenen Haushalts und den Angehörigen eines 
weiteren Haushalts möglich.

• In räumlich abgetrennten geschlossenen Gesellschaften sind in 
Gaststätten auch Zusammenkünfte mit der erweiterten Familie 
möglich.

• Freizeiteinrichtungen im Freiluftbereich wie Ausflugsziele, für die 
Eintrittsgeld zu entrichten ist dürfen unter Auflagen öffnen. Dazu 
zählen. Das gilt nicht für Freizeitparks.

• Campingplätze dürfen wieder öffnen für Übernachtungen in 
Wohnwagen, Wohnmobilen oder festen Mietunterkünften. Auch 
die Beherbergung in Ferienwohnungen und vergleichbaren Woh-
nungen wird wieder zugelassen. Das gilt jeweils nur, soweit eine 
Selbstversorgung möglich ist. Die Nutzung von Gemeinschaftsein-
richtungen ist untersagt.

Lockerungen beim Besuch in Heimen
Stationäre Einrichtungen für Menschen mit Pflege- und Unterstützungs-
bedarf oder mit Behinderungen, Einrichtungen der Kurzzeitpflege, Ein-
richtungen der Wohnungslosenhilfe, ambulant betreute Wohnprojekte 
der Wohnungslosenhilfe sowie von einem Anbieter verantwortete am-
bulant betreute Wohngemeinschaften nach dem Wohn-, Teilhabe- und 
Pflegegesetz dürfen wieder zu Besuchszwecken betreten werden. Dabei 
gelten zum Schutz der Bewohnerinnen und Bewohner folgende Schutz-
maßnahmen:
• Pro Bewohnerin und Bewohner ist pro Tag grundsätzlich ein Besuch 

erlaubt. Der Besuch wird dabei auf zwei Personen beschränkt. Aus-
nahmen von den vorgenannten Einschränkungen sind insbeson-
dere für nahestehende Personen im Rahmen der Sterbebegleitung 
vorgesehen. Die Einrichtungen können u.a. in Abhängigkeit ihrer 
personellen Kapazitäten und der örtlichen Gegebenheiten die Zei-
ten festlegen, während denen Besuche in der Einrichtung möglich 
sind. Ferner kann die Einrichtung die Zeitdauer der Besuche pro 
Bewohner festlegen. Wenn einem Besuchswunsch nicht entspro-
chen werden kann, muss die Einrichtungsleitung zeitnah Alternati-
vvorschläge vorlegen. Die Regelung bewegt sich zwangsläufig im 
Spannungsfeld zwischen dem Ziel, allen Besuchswünschen nach 
Möglichkeit zu entsprechen und den Grenzen der Leistungsfähig-
keit der Einrichtungen.

• Besuche sind nur im Bewohnerzimmer, Besucherzimmern oder 
anderen geeigneten Besucherbereichen zulässig. Besuche im 
Bewohnerzimmer können von der Einrichtung ausgeschlossen 
werden, wenn Besucherzimmer oder andere geeignete Besucher-
bereiche vorhanden sind. Im Falle der Sterbebegleitung oder bei 
bettlägerigen Bewohnerinnen und Bewohnern mit behinderungs-
spezifischen Bedarfen sind Besuche auch im Bewohnerzimmer zu 
ermöglichen.

• Besuchswünsche sollen bei der Einrichtung vorab angemeldet 
werden, um den Einrichtungen ein Besuchsmanagement zu er-
möglichen. Unangekündigte Besuche sind ohne Einverständnis der 
Einrichtung nicht möglich.

• Die Besucher müssen von der Einrichtung registriert werden. Das 
ist notwendig, um nötigenfalls eine Kontaktnachverfolgung durch-
führen zu können.

• Einrichtungen können aus Gründen des Infektionsschutzes nur 
nach vorheriger Händedesinfektion betreten werden.

• Besucherinnen und Besucher haben zum Schutz der Bewohner-
innen und Bewohner während des gesamten Aufenthalts in der 

Einrichtung eine nicht-medizinische Alltagsmaske oder eine ver-
gleichbare Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, wenn dies nicht aus 
medizinischen Gründen oder aus sonstigen zwingenden Gründen 
unzumutbar ist.

• Besucherinnen und Besucher müssen einen Mindestabstand von 
1,5 Metern zu anderen Personen in der Einrichtung einhalten. Aus-
nahmen hiervon sind vorgesehen in Fällen wie zum Beispiel der 
Sterbebegleitung.

• Die Einrichtungen haben in einem einrichtungsspezifischen Be-
suchskonzept festzulegen, das die örtlichen Gegebenheiten be-
rücksichtigt wie sie Besuche und Zutritte nach den vorgenannten 
Vorgaben ermöglichen werden.

• Sofern Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen Kurzzeitpflege 
erbringen, gelten die vorgenannten Besuchsregelungen entspre-
chend.

• Für Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen gelten Aus-
nahmen, sofern dort mit Blick auf die körperliche Konstitution der 
Bewohner nicht von einer erhöhten Vulnerabilität der Bewohner-
innen und Bewohner ausgegangen werden muss. In diesen Fällen 
gelten – wie bisher – keine Einschränkungen bei den Besuchsmög-
lichkeiten. Die Einrichtungsleitung entscheidet darüber.

• Ab dem 18. Mai werden auch wieder Besuche der Einrichtungen 
aus beruflichen Gründen wie zum Beispiel durch Friseure, Phy-
siotherapeuten, Logopäden, Seelsorger unter anderem regelhaft 
erfolgen können, sofern geeignete Schutzmaßnahmen getroffen 
werden und die Einrichtungsleitung zustimmt.

Lockerungen beim Besuch in Krankenhäusern
Für Krankenhäuser sind die folgenden Regelungen geplant:
• Die Zahl der Besucher in Krankenhäusern soll in der Regel auf ei-

nen Besucher pro Tag und Patient beschränkt sein. Damit sollen 
Menschenansammlungen in der Klinik vermieden werden, bei de-
nen der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann.

• Besucher, bei denen eine aktive Covid-19-Erkrankung nicht sicher 
ausgeschlossen ist oder die innerhalb der Inkubationszeit Kontakt 
zu einem an Covid-19-Erkrankten hatten, dürfen die Einrichtung 
nicht betreten, um eine Ansteckung weiterer Personen zu vermei-
den.

• Die in vielen Bereichen der Öffentlichkeit üblichen Schutzmaßnah-
men wie Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, das Einhalten des 
Mindestabstands sowie die hygienische Händedesinfektion sind 
auch im Krankenhaus einzuhalten. Die Einrichtungsleitung kann 
Ausnahmen zulassen, insbesondere im Rahmen der Sterbebeglei-
tung oder zur Unterstützung der Patientinnen und Patienten bei 
der Nahrungsaufnahme.

• Das Krankenhaus muss für bestimmte hochgradig infektionsge-
fährdete Patientengruppen wie beispielsweise Patienten nach 
Knochenmarkstransplantation weitergehende Schutzmaßnahmen 
veranlassen. Diese können je nach medizinischer Einschätzung bis 
zu einem kompletten Besuchsverbot reichen.

Lockerungen bei der beruflichen Bildung
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Würt-
temberg hat am 14. Mai 2020 eine Verordnung über die Wiederaufnah-
me des Betriebs der beruflichen Bildungseinrichtungen veröffentlicht. 
Auf Grundlage dieser Verordnung sind ab dem 18. Mai die Erbringung 
von Kursen der überbetrieblichen Ausbildung, Maßnahmen der Arbeits-
marktförderung und die Durchführung von beruflichen Fortbildungen 
unter Einhaltung von Infektionsschutzmaßnahmen wieder möglich.
Bislang waren auf Grundlage der Corona-Verordnung Kurse für Auszu-
bildende im ersten Lehrjahr an Überbetrieblichen Ausbildungsstätten 
nicht möglich. Gleiches galt für Maßnahmen nach dem Sozialgesetz-
buch Zweites und Drittes Buch, wenn in diesem Jahr noch keine Prüfun-
gen anstanden.
Die Regelung zu den Infektionsschutzmaßnahmen beinhaltet neben ei-
nem Verweis auf die für die Schulen in Baden-Württemberg geltenden 
Vorgaben auch Vorschriften zur Raumhygiene vor allem in Ausbildungs-
werkstätten und ähnlichen Räumlichkeiten sowie Anweisungen zum 
Infektionsschutz in Wohnheimen und Internaten.

Was wird geöffnet?
• Kurse der überbetrieblichen Berufsausbildung auch für das erste 

Lehrjahr (bislang nur ab 2. Lehrjahr) (§ 3 Corona-Verordnung Be-

CORONA Sonderseiten
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rufsbildung)
• Bildungsmaßnahmen im Rahmen der Förderung nach dem Sozi-

algesetzbuch Zweites Buch oder nach dem Dritten Kapitel Sozi-
algesetzbuch Drittes Buch, etwa Kurse für Arbeitssuchende zur 
Eignungsfeststellung unabhängig von Prüfungen oder Prüfungs-
terminen (§ 5 Corona-Verordnung Berufsbildung)

• berufliche Fortbildungen wie etwa Meister-Kurse (§ 6 Corona-Ver-
ordnung Berufsbildung)

Welche Vorgaben für den Infektionsschutz enthält die Verordnung?
• Die für Schulen geltenden Vorgaben, wie Abstand, Unterrichtsor-

ganisation, Wegeführung, Reinigung etc. sowie die branchenspe-
zifischen Verordnungen etwa für Friseure und andere körpernahe 
Dienstleistungen gelten entsprechend.

• Es ist ein Hygieneplan zu erstellen.
• Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist erforderlich, sobald 

der Mindestabstand nicht sicher eingehalten werden kann.
• Es hat eine regelmäßige Desinfektion von Flächen und benutzten 

Gegenständen stattzufinden.
• Bei der Unterbringung in Wohnheimen oder Internaten ist eine Ein-

zelbelegung vorzusehen, eine Zweierbelegung ist bei Einhaltung 
bestimmter Vorgaben möglich.

• Die Vorgaben des Arbeitsschutzes sind einzuhalten. Für Beschäftig-
te aus Risikogruppen sind Schutzmaßnahmen zu ergreifen.

Wer ist von der Öffnung nicht betroffen?
Eine Öffnung von privaten Bildungseinrichtungen wie etwa Anbieter 
von Näh- oder Kochkursen wird mit dieser Verordnung nicht bewirkt.

Wiederaufnahme der Personenschifffahrt
Die Fahrgastschifffahrt in Baden-Württemberg ist ab dem 18. Mai 2020 
wieder ausdrücklich erlaubt. Wie in anderen Verkehrsträgern gilt die 
Maskenpflicht. In der Fahrgastschifffahrt ist aufgrund des vorhandenen 
relativ großen Raumes, der möglichen Durchlüftung und der weitgehen-
den Beförderung im Freien das Infektionsrisiko gering, weshalb neben 
der bestehenden Maskenpflicht auf eine zusätzliche Abstandspflicht 
verzichtet werden kann.

Ab dem 29. Mai
• Öffnung von Beherbergungsbetrieben, Campingplätzen und 

Wohnmobilstellplätzen unter Auflagen (diese werden hier zeitnah 
veröffentlicht).

• Öffnung der Freizeitparks und Wiederaufnahme des Betriebs durch 
Anbieter von Freizeitaktivitäten auch innerhalb geschlossener Räu-
me. Besondere Auflagen sind zu beachten (diese werden hier zeit-
nah veröffentlicht).

Ab dem 2. Juni
• Öffnung von Sportanlagen und Sportstätten (auch innerhalb ge-

schlossener Räume, wie etwa Fitnessstudios sowie Tanzschulen 
und ähnlichen Einrichtungen, sofern durch Rechtsverordnung zu-
gelassen. Es gelten auch hier besondere Auflagen, die zu beachten 
sind (die Auflagen werden hier zeitnah veröffentlicht).

• Öffnung von Schwimm- und Hallenbädern, allerdings nur zum 
Zweck der Durchführung von Schwimmkursen. Ein Freizeit-Brei-
tensport-Badebetrieb ist zunächst weiter nicht möglich.

Weiter bestehende Regelungen
• Verlängerung noch bestehender Schließungen von unter anderem 

Theatern, Kneipen, Bars, Diskotheken, Jugendhäusern, Bolzplät-
zen, Messen und Omnibusreisen zu touristischen Zwecken.

• Verlängerung der Kontaktbeschränkungen im öffentlichen und 
nicht öffentlichen Raum bis 5. Juni.

Quelle: baden-wuerttemberg.de
Mehr Informationen auf der Homepage der Landesregierung und der 
Gemeinde.

Auslegungshinweise zur Corona-Verordnung 
(Stand 16.05.2020)
+++ Bitte beachten Sie, dass diese Auslegungshinweise kontinuierlich 
aktualisiert werden +++
Angesichts der dynamischen Entwicklung der Corona-Pandemie sah 
sich die Landesregierung zum Schutz von Leben und Gesundheit der 
Bevölkerung in der Pflicht, die Verordnung über infektionsschützende 

Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus zu erlassen (Co-
rona-Verordnung). Nachfolgende Auflistungen dienen als ergänzende 
Auslegungshinweise für Zweifelsfälle der aktuell gültigen Coro-
na-Verordnung. https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuel-
le-infos-zu-corona/aktu-elle-corona-verordnung-der-landesregierung/

Grundsätzlich gelten die Auslegungshinweise mit folgender Maßgabe:

Erforderliche Hygienestandards: Betriebe und Einrichtungen mit 
Kundenverkehr in geschlossenen Räumen haben darauf hinzuwirken, 
dass im Rahmen der örtlichen Gegebenheiten der Zutritt gesteuert und 
Warteschlangen vermieden werden. Insbesondere ist darauf hinzuwir-
ken, dass ein Abstand von möglichst 2 Metern, mindestens 1,5 Metern 
zwischen Personen eingehalten wird, sofern keine geeigneten Trennvor-
richtungen vorhanden sind (§ 4 Abs. 5 CoronaVO). Für die Hygienevor-
aussetzungen in Einrichtungen des Einzelhandels gilt eine gemeinsame 
Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums.

Corona-Verordnung zur Öffnung des Einzelhandels
Für die Hygienevoraussetzungen in Friseurbetrieben, Kosmetikstu-
dios, Fußpflege und anderen körpernahen Dienstleistungen gilt 
eine gemeinsame Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des So-
zialministeriums.
https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/
Dateien_Downloads/200510_CoronaVO_Kosme-tik-med-Fusspflege.pdf

Für die Hygienevoraussetzungen in Gaststätten gilt eine gemeinsame 
Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums. 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/
Dateien_Down-loads/200516_CoronaVO_Gaststaetten.pdf

Für die Hygienevoraussetzungen in Vergnügungsstätten gilt eine 
gemeinsame Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des Sozial-
ministeriums. https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redakti-
on/m-wm/intern/Dateien_Down-loads/200510_CoronaVO_Vergnue-
gungsstaetten.pdf

Insbesondere auf die Regelung zu Ordnungswidrigkeiten in § 9 der 
CoronaVO wird ausdrücklich hingewiesen (Zur Höhe des angedrohten 
Bußgelds, siehe Bußgeldkatalog: https://www.baden-wuerttemberg.de/
fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheits-
schutz/CoronaVO_Bussgeld-katalog.pdf).

Informationen zur Maskenpflicht erhalten Sie hier: https://www.ba-
den-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/faq-ver-
sammlungen/

Die Auslegungshinweise gelten vorbehaltlich strengerer Regelungen der 
zuständigen Ortspolizeibehörden gem. § 8 CoronaVO.

Zur Nutzung von Freiluftsportanlagen gilt folgende Verordnung:
https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+The-
men/Notverkuendung+Verordnung+des+KM+und+SM+ueber+Sport-
staetten

Vorgaben für Sportkurse im Freien:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-coro-
na/faq-lockerungen-11-mai/

Die nachfolgende Liste wird von der Landesregierung kontinu-
ierlich aktualisiert und ergänzt.

Diese Einrichtungen dürfen geöffnet bleiben/diese Dienstleis-
tungen dürfen weiter erbracht werden. Die Aufzählung ist nicht 
abschließend. Es gilt die Corona-VO:
Bitte beachten Sie die Zuständigkeiten anderer Ministerien: Bitte richten 
Sie Ihre Anfragen
• Heil- und Gesundheitsberufen an das Sozialministerium Ba-

den-Württemberg
• zu Nachhilfeunterricht und Musikschulen/Musikunterricht an 

das Kultusministerium Baden-Würt-temberg https://km-bw.de/
site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KUL-
TUS/KM-Homepage/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen%20
2020/2020%2005%2005%20Verord-nung%20Inbetriebnah-
me%20der%20Musik-%20und%20Jugendkunstschulen.pdf

• zu Fahrschulen, Häfen, Schifffahrt an das Verkehrsministerium Ba-
den-Württemberg

CORONA Sonderseiten
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rufsbildung)
• Bildungsmaßnahmen im Rahmen der Förderung nach dem Sozi-

algesetzbuch Zweites Buch oder nach dem Dritten Kapitel Sozi-
algesetzbuch Drittes Buch, etwa Kurse für Arbeitssuchende zur 
Eignungsfeststellung unabhängig von Prüfungen oder Prüfungs-
terminen (§ 5 Corona-Verordnung Berufsbildung)

• berufliche Fortbildungen wie etwa Meister-Kurse (§ 6 Corona-Ver-
ordnung Berufsbildung)

Welche Vorgaben für den Infektionsschutz enthält die Verordnung?
• Die für Schulen geltenden Vorgaben, wie Abstand, Unterrichtsor-

ganisation, Wegeführung, Reinigung etc. sowie die branchenspe-
zifischen Verordnungen etwa für Friseure und andere körpernahe 
Dienstleistungen gelten entsprechend.
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der Mindestabstand nicht sicher eingehalten werden kann.
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Gegenständen stattzufinden.
• Bei der Unterbringung in Wohnheimen oder Internaten ist eine Ein-

zelbelegung vorzusehen, eine Zweierbelegung ist bei Einhaltung 
bestimmter Vorgaben möglich.

• Die Vorgaben des Arbeitsschutzes sind einzuhalten. Für Beschäftig-
te aus Risikogruppen sind Schutzmaßnahmen zu ergreifen.

Wer ist von der Öffnung nicht betroffen?
Eine Öffnung von privaten Bildungseinrichtungen wie etwa Anbieter 
von Näh- oder Kochkursen wird mit dieser Verordnung nicht bewirkt.
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Die Fahrgastschifffahrt in Baden-Württemberg ist ab dem 18. Mai 2020 
wieder ausdrücklich erlaubt. Wie in anderen Verkehrsträgern gilt die 
Maskenpflicht. In der Fahrgastschifffahrt ist aufgrund des vorhandenen 
relativ großen Raumes, der möglichen Durchlüftung und der weitgehen-
den Beförderung im Freien das Infektionsrisiko gering, weshalb neben 
der bestehenden Maskenpflicht auf eine zusätzliche Abstandspflicht 
verzichtet werden kann.

Ab dem 29. Mai
• Öffnung von Beherbergungsbetrieben, Campingplätzen und 

Wohnmobilstellplätzen unter Auflagen (diese werden hier zeitnah 
veröffentlicht).

• Öffnung der Freizeitparks und Wiederaufnahme des Betriebs durch 
Anbieter von Freizeitaktivitäten auch innerhalb geschlossener Räu-
me. Besondere Auflagen sind zu beachten (diese werden hier zeit-
nah veröffentlicht).

Ab dem 2. Juni
• Öffnung von Sportanlagen und Sportstätten (auch innerhalb ge-

schlossener Räume, wie etwa Fitnessstudios sowie Tanzschulen 
und ähnlichen Einrichtungen, sofern durch Rechtsverordnung zu-
gelassen. Es gelten auch hier besondere Auflagen, die zu beachten 
sind (die Auflagen werden hier zeitnah veröffentlicht).

• Öffnung von Schwimm- und Hallenbädern, allerdings nur zum 
Zweck der Durchführung von Schwimmkursen. Ein Freizeit-Brei-
tensport-Badebetrieb ist zunächst weiter nicht möglich.

Weiter bestehende Regelungen
• Verlängerung noch bestehender Schließungen von unter anderem 

Theatern, Kneipen, Bars, Diskotheken, Jugendhäusern, Bolzplät-
zen, Messen und Omnibusreisen zu touristischen Zwecken.

• Verlängerung der Kontaktbeschränkungen im öffentlichen und 
nicht öffentlichen Raum bis 5. Juni.

Quelle: baden-wuerttemberg.de
Mehr Informationen auf der Homepage der Landesregierung und der 
Gemeinde.

Auslegungshinweise zur Corona-Verordnung 
(Stand 16.05.2020)
+++ Bitte beachten Sie, dass diese Auslegungshinweise kontinuierlich 
aktualisiert werden +++
Angesichts der dynamischen Entwicklung der Corona-Pandemie sah 
sich die Landesregierung zum Schutz von Leben und Gesundheit der 
Bevölkerung in der Pflicht, die Verordnung über infektionsschützende 

Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus zu erlassen (Co-
rona-Verordnung). Nachfolgende Auflistungen dienen als ergänzende 
Auslegungshinweise für Zweifelsfälle der aktuell gültigen Coro-
na-Verordnung. https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuel-
le-infos-zu-corona/aktu-elle-corona-verordnung-der-landesregierung/

Grundsätzlich gelten die Auslegungshinweise mit folgender Maßgabe:

Erforderliche Hygienestandards: Betriebe und Einrichtungen mit 
Kundenverkehr in geschlossenen Räumen haben darauf hinzuwirken, 
dass im Rahmen der örtlichen Gegebenheiten der Zutritt gesteuert und 
Warteschlangen vermieden werden. Insbesondere ist darauf hinzuwir-
ken, dass ein Abstand von möglichst 2 Metern, mindestens 1,5 Metern 
zwischen Personen eingehalten wird, sofern keine geeigneten Trennvor-
richtungen vorhanden sind (§ 4 Abs. 5 CoronaVO). Für die Hygienevor-
aussetzungen in Einrichtungen des Einzelhandels gilt eine gemeinsame 
Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums.

Corona-Verordnung zur Öffnung des Einzelhandels
Für die Hygienevoraussetzungen in Friseurbetrieben, Kosmetikstu-
dios, Fußpflege und anderen körpernahen Dienstleistungen gilt 
eine gemeinsame Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des So-
zialministeriums.
https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/
Dateien_Downloads/200510_CoronaVO_Kosme-tik-med-Fusspflege.pdf

Für die Hygienevoraussetzungen in Gaststätten gilt eine gemeinsame 
Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums. 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/
Dateien_Down-loads/200516_CoronaVO_Gaststaetten.pdf

Für die Hygienevoraussetzungen in Vergnügungsstätten gilt eine 
gemeinsame Verordnung des Wirtschaftsministeriums und des Sozial-
ministeriums. https://wm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redakti-
on/m-wm/intern/Dateien_Down-loads/200510_CoronaVO_Vergnue-
gungsstaetten.pdf

Insbesondere auf die Regelung zu Ordnungswidrigkeiten in § 9 der 
CoronaVO wird ausdrücklich hingewiesen (Zur Höhe des angedrohten 
Bußgelds, siehe Bußgeldkatalog: https://www.baden-wuerttemberg.de/
fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheits-
schutz/CoronaVO_Bussgeld-katalog.pdf).

Informationen zur Maskenpflicht erhalten Sie hier: https://www.ba-
den-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/faq-ver-
sammlungen/

Die Auslegungshinweise gelten vorbehaltlich strengerer Regelungen der 
zuständigen Ortspolizeibehörden gem. § 8 CoronaVO.

Zur Nutzung von Freiluftsportanlagen gilt folgende Verordnung:
https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+The-
men/Notverkuendung+Verordnung+des+KM+und+SM+ueber+Sport-
staetten

Vorgaben für Sportkurse im Freien:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-coro-
na/faq-lockerungen-11-mai/

Die nachfolgende Liste wird von der Landesregierung kontinu-
ierlich aktualisiert und ergänzt.

Diese Einrichtungen dürfen geöffnet bleiben/diese Dienstleis-
tungen dürfen weiter erbracht werden. Die Aufzählung ist nicht 
abschließend. Es gilt die Corona-VO:
Bitte beachten Sie die Zuständigkeiten anderer Ministerien: Bitte richten 
Sie Ihre Anfragen
• Heil- und Gesundheitsberufen an das Sozialministerium Ba-

den-Württemberg
• zu Nachhilfeunterricht und Musikschulen/Musikunterricht an 

das Kultusministerium Baden-Würt-temberg https://km-bw.de/
site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KUL-
TUS/KM-Homepage/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen%20
2020/2020%2005%2005%20Verord-nung%20Inbetriebnah-
me%20der%20Musik-%20und%20Jugendkunstschulen.pdf

• zu Fahrschulen, Häfen, Schifffahrt an das Verkehrsministerium Ba-
den-Württemberg

CORONA Sonderseiten



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 21/20206

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Pressemitteilung VPE
Phase 2 der Umleitung der Regionalbuslinie 
720 wegen Baumaßnahme bei Niebelsbach
Die Linie 720 ist seit dem 23.4.2020 wegen den 
Straßenbaumaßnahmen bei Niebelsbach umgelei-
tet. Den Baustellenfahrplan finden Sie hier.
Weiterhin kann aufgrund dieser Baumaßnahme auf 
der Landstraße südlich von Niebelsbach die Buslinie 
720 Niebelsbach nicht bedienen. 

Die Linie 720 verkehrt deshalb von Ellmendingen direkt bis Weiler. In 
Ellmendingen wird die Haltestelle Ettlinger Straße zusätzlich bedient. 
Von Weiler geht es nach Ottenhausen und wieder zurück über Weiler 
nach Ittersbach. In der Gegenrichtung wird sinngemäß umgekehrt ge-
fahren. Der Fahrplan bleibt im Streckenabschnitt Pforzheim  – Dietlin-
gen – Ellmendingen und zurück erhalten.
Zwischen Ellmendingen – Weiler – Ottenhausen – Weiler – Ittersbach 
gibt es Verschiebungen im Bereich von zwei bis drei Minuten.
Wie uns das Regierungspräsidium heute mitteilt, beginnt bereits ab 
kommenden Donnerstag, 14.5.2020 die nächste Bauphase. Dieser 
Shuttle verkehrt ab Donnerstag 14.5.2020 am späten Vormittag nach 
dem beigefügten Fahrplan. 
Für den Donnertag als Umstellungstag gilt gesonderte Regelung wie folgt:
Vormittags fährt noch der Shuttlebus von Niebelsbach nach Ellmendin-
gen und ab spätem Vormittag verkehrt dafür ein Shuttlebus von Nie-
belsbach nach Ottenhausen, wie folgt:
von Niebelsbach Schwabenstraße über die Ahornstraße und Kerngas-
se nach Ottenhausen mit Bedienung der Haltestellen Schwabenstraße, 
Rathaus, Neuenbürger Straße und Süd sowie Ottenhausen „Zur Samsru-
he“ nach Ottenhausen Turnhalle.
Der Shuttlebus Niebelsbach – Ellmendingen entfällt dann.
In Ottenhausen Turnhalle besteht Anschluß an die bzw. von der Linie 
720 nach Pforzheim und Ittersbach. 
Diese Maßnahme dauert ca. dreieinhalb Wochen bis zum 10.6.2020.
Sobald uns von der Baufirma hierzu weitere Informationen vorliegen, 
werden wir die Fahrgäste darüber unterrichten. Es kann in Einzelfäl-
len zu kleineren Verspätungen kommen, wofür wir uns jetzt schon ent-
schuldigen. Fahrgäste ab sechs Jahren müssen seit 27. April in Bussen 

und Bahnen, an Bushaltestellen und Bahnsteigen sowie in den Kun-
dencentern Mund und Nase mit einer so genannten „Alltagsmaske“ 
bedecken sowie einen Mindestabstand halten. Der Verkehrsverbund 
Pforzheim-Enzkreis (VPE) appelliert an alle Fahrgäste, diese gesetzlichen 
Vorgaben eigenverantwortlich einzuhalten auch aus Rücksichtnahme 
und Respekt gegenüber anderen. Vielen Dank dafür!

VPE plant Erstattung der VPE-Schüler-Abos 
für Juni und Juli 2020
Pforzheim, 15.5.2020 In der Pressemitteilung des Verkehrsministeri-
ums Baden-Württemberg vom 7.5.2020 wurde angekündigt, dass eine 
landesweite Lösung für kaum genutzte Schüler-Abos kommen wird.
„Dies stellt ein positives Signal für die Eltern sowie die Schülerinnen und 
Schüler dar, so Axel Hofsäß, Geschäftsführer des VPE, der sich dafür 
herzlich beim Land Baden-Württemberg bedankt.“
Weil die Tickets in den letzten Wochen von den meisten Schülerinnen 
und Schülern kaum oder nur wenig genutzt wurden, sollen die Familien 
bis zu den Sommerferien, für das VPE-Gebiet von zwei Monatsraten - für 
Juni und Juli 2020 - ihrer selbst zu zahlenden Kostenanteile entlastet 
werden.
Voraussetzung der Erstattung für Juni und Juli ist, dass die Abos:
•	 nicht gekündigt wurden,
•	 keine Rückbuchung der Beiträge der Monate März, April und Mai 

erfolgte (bzw. bitte diese Zahlung veranlassen!)
Details über die Abwicklung der Maßnahme sind momentan in der Ab-
schlussphase und werden, sobald über den technischen Ablauf Klarheit 
erzielt worden ist, unsererseits mit einer gesonderten Pressemitteilung 
in Kürze kommuniziert.
„Trotz der derzeitigen ungesicherten Einnahmen leisten unsere Ver-
kehrsunternehmen einen hohen gesellschaftlichen Beitrag. Oberstes 
Ziel ist und bleibt, die Fahrgeldeinnahmen zu sichern, damit auf Dauer 
ein verlässliches Fahrplanangebot gewährleistet werden kann. Die Fahr-
gäste können sich darauf verlassen, dass unsere Busse täglich gereinigt 
und desinfiziert werden. Trotzdem ist es unerlässlich, dass die Corona-
regeln für die Nutzung des öffentlichen Verkehrs von den Fahrgästen 
eingehalten werden. Für das große Verständnis unserer Kunden möchte 
sich Axel Hofsäß bedanken.“
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Diese Geschäfte/Einrichtungen müssen schließen/diese Dienst-
leistungen dürfen nicht erbracht werden. Die Aufzählung ist 
nicht abschließend. Es gilt die Corona-VO:

Änderungen sind gelb markiert.
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Neues aus dem Albtal

Ausflüge in die Region mit dem FAHRTZIEL 
ALBTAL
Pünktlich zum Start der Lockerungen im Tourismus erscheint druckfrisch 
die Broschüre FAHRTZIEL ALBTAL mit zahlreichen Ausflugstipps. 
Das Gemeinschaftsprojekt der Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V. 
und dem KVV Karlsruher Verkehrsverbund wurde bereits in der 4. Aufla-
ge komplett überarbeitet und mit Hochdruck fertig gestellt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die Tipps für Ausflüge in alle Alb-
tal-Gemeinden lassen keine Wünsche offen. Sehenswürdigkeiten, Mu-
seen, Veranstaltungen, Bäder, Parks oder Wanderwege für Groß und 
Klein - um nur einige zu nennen. Und natürlich sind alle mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr, also mit Bahn und Bus erreichbar. Die AVG-Linie 
S1 über Ettlingen und Marxzell ist die Hauptader des Albtals bis nach 
Bad Herrenalb, ergänzt durch die S11 über Waldbronn und Karlsbad 
bis nach Ittersbach oder die S5 Richtung 
Pforzheim über Straubenhardt - das Alb-
tal ist von überall aus ganz nah!
Hier beginnt der Schwarzwald - Natur 
pur und viel zu erleben mit vielen Entde-
cker.Tipps für ganz besondere Ausflüge 
oder Kurzurlaube. 

Erhältlich bei der Tourismusgemein-
schaft Albtal Plus e.V und in den Stadt- 
und Touristinformationen bzw. Rathäu-
sern der Gemeinden. 

Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V.
Schlossplatz 3 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 354979-0
info@albtal-tourismus.de

Fahrtziel Albtal , Bildquelle: © Tourismus-
gemeinschaft Albtal Plus e.V.

Bürgerbüro

Fundsachen
1 Schlüsselbund mit Garagenöffner  (Schwann)
1 Schlüssel mit drei Anhänger (Pfinzweiler Industriegebiet 
   Feldrennach)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung, 07082 / 
948-620, Rathaus Conweiler, Bürgerbüro geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Langenalb
Maginot, Reinhold		  28.5.		  70 Jahre

Ortsteil Schwann
Claußner, Hermine		  24.5.		  85 Jahre
Ossmann, Gabriele		  24.5.		  70 Jahre

Bitte haben Sie Verständnis: Auf Grund der aktuellen Situation 
sieht Herr Bürgermeister Viehweg derzeit von persönlichen Besu-
chen zu Geburtstagen oder Ehejubiläen ab.

Gemeindebüchereien

Gemeindebücherei Schwann
Neuerscheinungen in der Gemeindebücherei 

Romane
Berg, Eric		 Die Mörderinsel (2. Fall von Doro Kagel)
Carlino, Renée	 Dieser eine Augenblick
Ebert, Sabine	 Schwert u. Krone – Herz aus Stein (Bd. 4)
Kliesch, Vincent	 Die Frequenz des Todes: Auris (Bd. 2)
Lüpkes, Sandra	 Die Schule am Meer
McClanahan, Scott	 Sarah
Randt, Leif	 Allegro Pastell
Schulze, Ingo	 Die rechtschaffenen Mörder
Taylor, Kathryn	 Dunmor Castle (Bd. 1+2)
Wolf, Klaus-Peter	 Todesbrut

Sachbuch für Erwachsene
Jennerjahn-Hakenes, 
Birgit		  Wanderungen für die Seele (Nordschwarzwald)

Kinderbücher 
Ludwig, Sabine	 Miss Braitwhistle hebt ab (Bd. 3)
Steinleitner, Jörg	 Die Barfuß-Bande und die geklaute Oma

Jugendbücher 
Russell, Rachel Renée	 Dork diaries (Bd. 14)

		  aus der Reihe „K.L.A.R.“:
Buschendorff, Florian	 Geil, das peinliche Foto stellen wir online!
dto.		  Ich werde YouTube-Star!
dto.		  Ohne Handy – voll am Arsch!
Kaster, Achim	 Ich hab schon über 500 Freunde!
dto.		  Wozu soll ich denn noch leben?
Schmöe, Friederike	 Jetzt trägt sie auch noch Kopftuch!
Steffens, Thorsten	 Dann bleib ich eben sitzen!
Weber, Annette	 Online war er noch so süß!
dto.		  Das erste Mal – wird’s heut passieren?

Sachbücher für Kinder u. Jugendliche
		  aus „Die Reihe mit der Eule“:
Hornung, Stephanie	 Entdecke die Pferde
Proscurcin, Leonie	 Entdecke die Tiefsee

Öffnungszeiten:
Montag	 15-19 Uhr / Mittwoch 14-18 Uhr
Freitag	 9:30-12:30 Uhr / Telefon - Nr.: 07082-60614

Schulen

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Brückentag: Fr. 22.5.20
Information zum weiteren Vorgehen in der Corona-Krise: 
Eine verbindliche Entscheidung der Landesregierung über den Wieder-
beginn des Gruppenunterrichtes liegt uns leider noch nicht vor. Kurzfris-
tig verfügbare Informationen stellen wir Ihnen auf unserer Homepage 
zur Verfügung (www.mswe.de). � Die Schulleitung der MSWE
Bildhauern und Zeichnen mit Sibylle Burrer

Kunstkurse: Der Kurs Bildhauern im 
Steinbruch wurde wegen Corona ver-
legt. Den neuen Termin teilen wir in 
Kürze mit. Für den Zeichenkurs warten 
wir noch auf die Genehmigung für die 
Durchführung
7. Zeichnen drinnen und drau-
ßen für Jug. und Erw.: Bevor wir 
die Schönheiten des Schlossparks in 
Königsbach wahrnehmen und zeich-
nerisch umsetzen, treffen wir uns drin-
nen und zeichnen die Gegenstände, 
die uns umgeben.3 x freitags - Termin 

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
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wird nach Genehmigung der Wiederaufnahme des Unterrichtes mitge-
teilt -  von 18.30 bis 21.00 Uhr, Alte Kirche Remchingen und 1 x von 
16.00 bis 18.30 Uhr im Schlossgarten in Königsbach. Treffpunkt vor dem 
Schlosstor in der St. André Strasse. Geb.: 60 € zzgl. Mat. mit Sibylle Burrer
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 07232-
71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungs-
zeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr 
(außer in den Schulferien). 

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Unterstützung, Entlastung von pflegenden oder helfenden Angehörigen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Vermittlung von Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde: 	 mittwochs von 9.00 bis 10.00 Uhr
donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB
Sprechzeiten aus gegebenem Anlass nur telefonisch dafür verlängert 
Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr und Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr.

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Aufgrund der aktuellen Gesundheitslage während der Coro-
na-Pandemie müssen leider alle regelmäßigen Angebote und 
Einzelveranstaltungen entfallen. Wir werden Sie rechtzeitig in-
formieren, sobald sich die Lage entspannt hat.
Allen Nutzern, Kursleitern und Ehrenamtlichen des Bürgertreffs wün-
schen wir auch weiterhin eine stabile Gesundheit! Auf ein baldiges Wie-
dersehen im Bürgertreff! 

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungs-
stätte im westlichen Enzkreis in Trägerschaft 
Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor- 
trägen an. Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550  |  Fax -929564  |  kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr 
Da unser Büro wegen Kinderbetreuung der Verwaltungsmitar-
beiterin atypisch besetzt ist und wir meist aus dem homeoffice 
arbeiten, sind wir aber über mail gut und schnell zu erreichen.

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Ingeborg Walz 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de

24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr

Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen
Unsere Tagespflege bleibt wegen der Corona-Pandemie bis auf 
Weiteres geschlossen.

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt
Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
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- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Hospiz 
westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX
Maskenspende aus der Nähwerkstatt für Menschen aus verschie-
denen Nationen
Eine besondere Spendenübergabe fand am 29.4.2020 in den Geschäfts-
räumen des Ambulanten Hospizdienstes Westlicher Enzkreis e.V. statt.
Frau Maha Alkalaf, Aktive in der „Nähwerkstatt“ und Herr Stefan 
Schröck, Integrationsbeauftragter der Gemeinde Keltern, übergaben 
heute dem Hospizdienst selbstgenähte Mundschutzmasken. Als Grund 
für diese Spende nannte Frau Alkalaf das Bedürfnis DANKE zu sagen für 
die Hilfe die sie und ihre Mitnäherinnen in Deutschland erfahren haben.
Die Frauen treffen sich regelmäßig samstags, um zu nähen, dabei wer-
den sie von einem gelernten Schneider und Modedesigner aus Syrien 
angeleitet. Daraus sind schon tolle Kleider und vor allem Kinderkleidung 
entstanden und es gab im – vor der Coronapandemie – regelmäßig 
stattfindenden „Café International“ bereits eine Modenschau. Wenn 
Kontakte in Gruppen wieder möglich sein werden, freuen sich die Akti-
ven der Nähwerkstatt über BürgerInnen, die gemeinsam mit ihnen nä-
hen. Die Einsatzleitungen des Hospizdienstes bedanken sich herzlich bei 
allen Beteiligten der Nähwerkstatt und wünschen diesem wertvollem 
Projekt für die Zukunft aktive Unterstützung durch die Bürgerschaft und 
aktuelle jede Menge Sachspenden in Form von kochfester Baumwolle 
und Gummiband.� (Text: U.Sickinger /Foto: Ambulanter Hospizdienst)

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �Rathaus
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initia- 
tiven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die 
Liste ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stif-
tung.de, 07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Strau-
benhardt“ unterstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: 
IBAN DE51 6126 2345 0004 4440 00 
Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Wenn Sie unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an.
Unser Büro und die Musterwohnung sind von Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
offene Sprechzeiten der sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr  
u. 14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung, telef. Anmeldung erwünscht  
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand, geöffnet 
Mo. 10.30 – 12.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr 
und Diakonie-Café geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr
Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei 
Ihren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche 
Termine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungs-
stelle stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 
9.00 und 12.00 Uhr.
Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider noch nicht öff-
nen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns per Telefon 
oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, palliative Beratung 
Ansprechpartnerin: Cornelia Haas, Heidi Kunz, Ute Sickinger 
Telefon: 07236 2799897
Adresse der Geschäftsstelle:  
75210 Keltern (Ellmendingen), Ettlinger Str. 15, Eingang Römerstraße 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim 
Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung / 
Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412
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Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, 
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard 
Fauth, Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de
Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind 
wir: Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und 
donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche  
von psychisch- und suchtkranker Eltern mit Gewalterfahrung 
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken – Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke dienstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr, Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs,  
Beratungstermine nach Vereinbarung; Bachstraße 32, 75210 Keltern- 
Dietlingen, Telefon 07236/130-508, Fax 07236/130-877.
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor 
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donners-
tag 17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücks-
spiel- und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712.  Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  

Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.
„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56
Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0
Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
Frühe Hilfen des Caritasverbands Pforzheim e. V.
Familienhebamme/Kinderkrankenpflegerin/Familienbegleitung
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahre.
Kontakt: Telefon 07231/128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche  
und fachlich geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 07231 969 8900  
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) 
für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt 
Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de,
offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Landratsamt Enzkreis

Wunderschönes Fachwerk im Enzkreis: 
Verlagshaus Klotz und Landratsamt veröffent-
lichen neuen Bildband 
ENZKREIS. Von einfachen Scheunen über Rathäuser bis hin zu Kirchen 
– eine große Vielfalt an wunderschönen Fachwerkbauten findet sich in 
einem vom Landratsamt Enzkreis und dem Verlagshaus Klotz gemein-
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sam herausgegebenen Bildband. „Der Enzkreis gliedert sich nicht nur 
in vier Naturräume, sondern auch in vier Kulturregionen, was sich beim 
Fachwerk in unterschiedlichen Baustilen zeigt“, erläutert Jeff Klotz vom 
gleichnamigen, in Bauschlott ansässigen Verlagshaus. Er hat rund 250 
Fachwerkhäuser aufgenommen, 100 davon sind im Bildband zu sehen. 
Dabei ist jede Kreisgemeinde vertreten. Ein zweiter Band, in dem rund 
100 weitere Gebäude vorgestellt werden sollen, ist in Planung.
„„Fachwerkbauten sind wertvolle, ortsbildprägende Elemente in vielen 
Gemeinden Baden-Württembergs. Der Enzkreis fühlt sich dem Erhalt 
dieser historischen Bausubstanz verpflichtet“, so der Erste Landesbe-
amte des Enzkreises, Wolfgang Herz, der als Dezernent sowohl für den 
Denkmalschutz als auch für die Stabsstelle Klimaschutz und Kreisent-
wicklung Verantwortung trägt; die Stabsstelle hat die Herausgabe des 
Bildbandes, der ab Ende Mai im Handel erhältlich ist, maßgeblich un-
terstützt. Damit reiht sich die Publikation ein in die 1991 (Neuauflage 
2002) mit dem Kunst- und Kulturdenkmalführer begonnene Reihe, zu 
der auch die 2013 präsentierten Kleindenkmale gehören sowie die vor-
aussichtlich im Jahr 2021 erscheinende umfassende Denkmal-Topogra-
fie für den Enzkreis. Zeitgemäßen Wohnkomfort und zukunftweisende 
Technologie unter einen Hut zu bringen ist laut Herz eine besondere 
Herausforderung im Denkmalschutz. Die Erhaltung und Nutzung alter 
Gebäude spare Ressourcen und Fläche und sei, auch im Hinblick auf 
das Bauen mit regionalen Rohstoffen und der Nutzung erneuerbarer 
Energien, ein wertvoller Beitrag zu den Entwicklungszielen der Agenda 
2030: „Dazu braucht es engagierte Menschen vor Ort, die diese Gebäu-
de erhalten und nachhaltig renovieren wollen. Wir können sie nur dazu 
ermuntern und Unterstützung anbieten.“ Mit genau diesem Ziel war vor 
einiger Zeit das Netzwerk „Fachpartner Denkmalpflege und Fachwerk“ 
gegründet worden, in dem sich Bauherren, Architekten, Handwerker, 
Energieberater und Behörden austauschen. „Künftig sollen über dieses 
Netzwerk auch Verkäufer und Kaufinteressenten zusammengebracht 
werden“, beschreibt die Leiterin der Stabsstelle Klimaschutz und Ge-
schäftsführerin des Energie- und Bauberatungszentrums Pforzheim/Enz-
kreis (ebz), Edith Marqués Berger, die Pläne. 
Wer ein sanierungsbedürftiges historisches oder denkmalgeschütztes 
Haus hat, das zum Verkauf steht, kann dies auf der Homepage des ebz 
veröffentlichen. Angebote nimmt Lisa Andes per Mail an lisa.andes@
enzkreis.de oder unter Tel. 07231 3089734 entgegen. Allgemeine In-
formationen zum Netzwerk finden sich unter www.ebz-pforzheim.de/
Fachbetriebssuche. (enz)

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Und ich, wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.
� (Johannes 12, 32)
Abstand halten?
Nun gehen wir schon einige Wochen mit der Pandemie um. Und doch 
fühlt es sich nicht normal für uns an. Die Einschränkungen durch die 
Ausbreitung des Coronavirus sind enorm. Einige grundsätzliche Maß-
nahmen dürften uns wohl noch eine ganze Weile erhalten bleiben. 
Dazu zählen v.a. Hygienemaßnahmen und Abstand halten. Trotz aller 
Einschränkungen im zwischenmenschlichen Bereich dürfen wir Christen 
uns über eine uneingeschränkte Verbindung zu Gott freuen. In unserem 
Alltag gilt es aktuell einen gewissen Mindestabstand einzuhalten. Zu 
Gott gibt es keinen Abstand. Er ist wie vor der Krise immer nur ein Gebet 
weit von uns entfernt. Paulus zeigt den Heiden und Atheisten in Athen 
die Nähe zu Gott: „ER ist nicht ferne von einem jeden unter uns.“ (Apos-
telgeschichte 17, Vers 27) Weiter rät man uns keine Hände zu schütteln. 
Auf Gott trifft das nicht zu. Gerade in Situationen großer Not hält er uns 
an seiner Hand – wie Jesus einst Petrus, der drohte im See unterzuge-
hen: „Als er (Petrus) aber den starken Wind sah, erschrak er und begann 
zu sinken und schrie: Herr, rette mich! Jesus aber streckte sogleich die 
Hand aus und ergriff ihn. (Matthäus 14, 30+31). Auf Umarmungen sol-
len wir verzichten. Auch in der Coronakrise trifft zu, was David in Psalm 
139, Vers 5 über den Herrn sagt: „Von allen Seiten umgibst du mich und 
hältst deine Hand über mir.“
Die aktuellen Abstandsregeln sind für manche von uns sicherlich eine 
bedeutende Einschränkung unseres normalen Alltags. Wenn wir das 

Thema „Abstand halten“ aber einmal im übertragenen Sinn betrachten, 
stellen wir fest, dass es oftmals ein probates Mittel ist, Dinge in einem 
anderen Licht zu sehen. Mit etwas Abstand wird ein Problem plötzlich 
kleiner. Mit etwas Abstand sieht beim Nächsten, vielleicht auch bei der 
Partnerin/beim Partner, bei Kindern oder Eltern gar nicht mehr so sehr 
die Fehler, sondern vielmehr das Positive und Wertvolle. So gesehen 
sollten wir uns angewöhnen manche Dinge, Sorgen und Probleme mit 
etwas mehr Abstand zu betrachten. Wer kennt es nicht, dass sich man-
che Probleme mit etwas zeitlichem Abstand in Wohlgefallen auflösen?
Und dann gibt es noch den zweiten wichtigen Bereich der Hygienemaß-
nahmen. Aktuell wird hier vor allem immer wieder darauf hingewiesen 
wie wichtig es ist, Hände zu waschen. Wir Christen haben dieses Jahr 
Karfreitag, Ostern und Christi Himmelfahrt auf eine ganz andere Art 
und Weise gefeiert. Aber trotzdem handelt es sich bei diesem Fest um 
die größte Hygienemaßnahme der Geschichte. Durch den Tod von Je-
sus Christus wurden uns nicht die Hände gewaschen, sondern dadurch 
wurde für uns Menschen plötzlich möglich, dass unsere Sünden abge-
waschen werden können. Denken wir doch daran, wenn wir uns in die-
sen Tagen häufiger als sonst die Hände waschen. Das soll ja auch sehr 
gründlich erfolgen, 30 oder 40 Sekunden. Diese Zeit reicht übrigens, 
um das Vaterunser zu beten. Wollen Sie es auch einmal versuchen? Das 
schafft Nähe zu Gott.
� Werner Ochs Neuapostolische Kirche Straubenhardt-Schwann

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Wir haben uns als Kirchengemeinde Conweiler vorgenommen, dass 
mitten in dieser Situation, keine und keiner verloren gehen soll, keiner 
zurückgelassen werden soll. Deshalb schöpfen wir viele Wege aus, um 
in Kontakt mit Jung und Alt aus unserer Gemeinde zu bleiben. Bitte 
besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.conweiler-evangelisch.
de. Eine tolle Brücke zwischen den Menschen, die im Internet unterwegs 
sind und den Menschen, die vor allem telefonisch unterwegs sind, bie-
tet unsere Möglichkeit der Telefonkonferenz.  Wir wollen miteinander 
verbunden sein, zusammenstehen, wenn auch getrennt in den Häusern 
und Wohnungen. Unsere Gedanken sind besonders bei allen, die ihre 
Familienfeste wie Geburtstage, Konfirmation, Taufe und Trauungen 
nicht wie gewohnt feiern konnten. Wir stehen Ihnen bei und finden kre-
ative Lösungen.  
Jeden Abend von 19.30 – 19.40 Uhr, Himmels:Anker / Haus:Gebet 
Verbunden sein mit dem Telefon. Telefonnummer 07082/4168132 wäh-
len und nach der Ansage die Nummer 439993# als Konferenznummer 
eingeben. Möglich zu Gottesdiensten und Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel die Bibelstunde. 

Gottesdienste 
Öffentliche Gottesdienste sind wieder möglich. Wir feiern hierzu Or-
gel-Wort-Gottesdienste von 9.30 – 10.00 Uhr. In unsere Martinskirche 
finden hierzu mit Abstand rund 30 Personen Platz. Anmeldung findet 
ab sofort telefonisch statt, Tel. 07082/ 4168131. Wir bitten freundlich 
darum, die Hygiene–Regeln einzuhalten. 

Donnerstag, 21. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Gerlach  
	 (Online und am Telefon)

Freitag, 22. Mai 
15.30 Uhr	 Andacht mit Pfarrer David Gerlach in der Sonnhalde, Neuenbürg 

Samstag, 23. Mai 
  8.00 Uhr Backwaren – Spendenaktion im Gemeindehaus, Landhausstr. 11

Sonntag, 24. Mai
  9.30 Uhr	 Orgel-Wort-Gottesdienst mit Prädikant Achim Klein,  
	 bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer  
	 07082/4168131 an.
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Achim Klein (Online und Telefon)
19.30 Uhr	 Gebetskonzert mit Irina Haag (Online)

Donnerstag, 28. Mai
14.30 Uhr	 Bibelstunde mit Kaffee und Kuchen (YouTube und am  
	 Telefon), Bitte melden Sie sich bis zum 26.5. im Pfarramt  
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	 unter 07082/2531 oder bei vertrauten Gesichtern der  
	 Kirchengemeinde, wenn Sie zur Bibelstunde ein süßes  
	 Stückle an der Haustüre zum Kaffee vorfinden wollen. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Wir sind für Sie da!
Pfarrer Gerlach ist rund um die Uhr erreichbar (Telefon und E-Mail s.o.)
Seelsorgerliche Gespräche: Gerne steht Pfarrer Matthias Gerlach 
auch für ein persönliches Gespräch am Telefon bereit. Erzählen Sie, was 
Sie bewegt – wir beten für Sie. Die Telefonnummer finden Sie oben. 
Das Sekretariat ist zurzeit nur über Telefon und E-Mail erreichbar. Für 
den Publikumsverkehr ist es geschlossen

Donnerstag, 21. Mai Himmelfahrt 10.30 h
„Online“-Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Gerlach und dem Gesangs-
quartett aus der Martinskirche Conweiler

Wir starten wieder mit den Gottesdiensten an Pfingstsonntag. 
Dazu laden wir herzlich ein! 
Sonntag, 31.5.2020 - 9.15 Uhr Pfinzweiler - 10.30 Uhr Feldrennach
Wir feiern wieder Gottesdienste. Darüber freuen wir uns sehr. Diese fin-
den unter den Vorgaben des Staates und der Landeskirche statt: mit 
Mundschutz, Abstand und ohne Singen. Die Dauer ist auf max. 35 Mi-
nuten begrenzt.  In der Kirche Feldrennach gibt es 30 Plätze und in 
Pfinzweiler 15. Es besteht in beiden Orten die Möglichkeit durch Über-
tragung per Lautsprecher nach draußen den Gottesdienst im Freien 
mitzufeiern. Wir werden einige Stühle bereitstellen. Wer kann/möchte 
darf gerne seinen eigenen Klappstuhl mitbringen. (Regen- bzw. Sonnen-
schutz bitte selbst mitbringen.) Auch draußen ist der Abstand von 2 m 
einzuhalten und Mundschutz.
Um mögliche Infektionsketten nachvollziehen zu können, werden wir 
dazu angehalten, alle Teilnehmer/-innen des Gottesdienstes in einer Lis-
te zu erfassen. Diese wird 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. 
Der Kirchengemeinderat hat ein Infektionsschutz-Konzept erstellt. Für 
den Gottesdienstbesuch gilt:

NEU!  Abendgebet mit Trompetenklängen vor der Kirche
19.30 h
mittwochs: Trompetenklänge vor der Stephanskirche Feldrennach
freitags Trompetenklänge vor der Auferstehungskirche Pfinzweiler (ab 22.5.)

Gebet 
Lieber Gott, wir haben Angst vor dem, was wir nicht kennen. Zugleich 
sind wir uns darin nah und vertraut. Was unsere Gemeinschaft gefähr-
det, macht uns auch stark. Wir halten zusammen, wenn wir uns oft auch 
fremd sind. Wir achten aufeinander. Entscheiden, was wirklich wichtig 
ist. Wir öffnen Herzen, während andere noch hinter Türen warten müs-
sen. Wir werden uns nah, auch ohne uns die Hände zu reichen. Wir 
können lachen und doch trauern um Kranke und Sterbende. Wir sind 
eins im Handeln und im Sorgen und zum Wohl für uns alle. So ist im 
Schlimmen auch Dein Segen. Hab Du Dank dafür, Gott. Amen

Offene Kirchen: Kommenden Sonntag ist die Kirche wieder zur stillen 
Einkehr geöffnet von 8.00 h – 19.00 h.  Das „Sonntagsblättle“ liegt aus. 
Das Gemeindehaus bleibt weiterhin geschlossen. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag, 24. Mai
9.00 Uhr 	 Gottesdienst, Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)
Gottesdienste starten wieder am 24. Mai
Am kommenden Sonntag werden wir beginnen, wieder Gottesdienste in 
der Marienkirche zu feiern. Im Kirchenraum müssen wir dabei auf einen 
Abstand von zwei Metern zueinander achten. Wir haben die Marienkir-
che entsprechend neu bestuhlt.
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Maximal 40 Gottesdienstbesucher haben jetzt noch Platz. Daher bieten 
wir ab dem 24. Mai zwei aufeinander folgende Gottesdienste an: einen 
um 9 Uhr und einen um 10.15 Uhr. Entsprechend ändert sich auch die 
Läuteordnung: Um 8.30 Uhr und 8.50 Uhr läuten die Glocken zum ers-
ten Gottesdienst und um 9.45 sowie um 10.05 zum zweiten. Zwischen 
den Gottesdiensten wird der Kirchenraum desinfiziert. Auf die Frühauf-
steher-Gottesdienste wird bis auf Weiteres verzichtet, weil wir an die-
sen Orten kein Hausrecht haben. Es wird keine "Anmeldungen" für die 
vorhandenen Plätze geben. Sollten mehr als 40 Besucher kommen, wird 
der Gottesdienst über Lautsprecher nach draußen übertragen. Jeweils 
zwei Kirchengemeinderäte werden als "Ordnungsdienst" eingeteilt und 
auf die Einhaltung des Schutzkonzeptes achten. Der Gottesdienst wird 
maximal 30 Minuten dauern, es wird keinen Gemeindegesang geben 
und Wechselgebete können nur noch stellvertretend gesprochen wer-
den. Auf Abendmahlsfeiern wird bis mindestens Erntedank verzichtet. 
Innerhalb dieses Rahmens werden (bis zum Jahresende ausschließlich 
samstags) auch Taufen und Hochzeiten wieder stattfinden. Anmeldun-
gen hierfür bitte über unser Pfarramt. Einmal im Monat wollen wir frei-
tags um 19:15 Uhr einen Gottesdienst im Anschluss an das Abendgebet 
feiern. Zum ersten Mal am Freitag vor Pfingsten, also am 29. Mai. Ihr 
Feedback ist wichtig! Je nach Resonanz auf die Gottesdienste werden 
wir gegebenenfalls Anpassungen vornehmen oder Angebote in den 
kommenden Wochen auch wieder zurückfahren, wenn der Bedarf nicht 
da ist. Ihre Rückmeldung ist daher ganz besonders wichtig.

Abendgebet und gemeinsames Singen
Mit Wiederaufnahme der Gottesdienste werden wir auch unser Abend-
gebet und das gemeinsame Singen rund um die Marienkirche etwas 
reduzieren. Bis zum 24. Mai (einschließlich) begleitet die Orgel abends 
noch täglich, danach laden wir Sie jede Woche freitags zum gemeinsa-
men Gebet und Mitsingen (mit Orgel) ein. Einmal im Monat (s.o.) findet 
freitags im Anschluss an unser Singen ein Abendgottesdienst statt – 
zum ersten Mal am 29. Mai.

Unsere "Social Distancing Corona Bakery"
Auf vieles müssen wir ge-
rade verzichten. Zum Bei-
spiel auch auf die leckeren 
Köstlichkeiten aus unserem 
Backhäusle. Das wollten 
zwei begeisterte Bäckerin-
nen vom Backhäusle-Team 
gerne ändern und beschlos-
sen kurzerhand, einen "So-
cial Distancing-Backtag" zu 
organisieren: Teig für Brot, 
Pizzen und Kuchen konnte 
an einem Samstag Anfang 
Mai bis 14 Uhr im Back-
häusle abgestellt werden. 
Am Vortag war der Ofen be-
reits angeheizt worden und samstags warteten dann zwei Bleche Klein-
gebäck für die Tagespflege, 14 Brote, vier Pizzen, eine Gemüsequiche, 
ein Streuselkuchen sowie ein Hefe- und ein Nusszopf auf nur zwei Back-
häusle-Bäcker. Am Nachmittag konnten die ausgebackenen, duftenden 
Köstlichkeiten (mit entsprechendem Abstand natürlich) wieder abgeholt 
werden. Und so kam, trotz Abstand und Corona, doch ein bisschen 
Backhäusle-Stimmung auf. Wir bedanken uns bei allen, die mitgemacht 
haben, bei Jenny und Sandra für die tolle Idee, bei Rudi fürs spontane 
Einspringen und Mitbacken und bei Heike fürs Anheizen und natürlich 
die köstliche Pizza-Spende! Wiederholung nicht ausgeschlossen! 

Bildband zu Pfingsten
Jeff Klotz, ein Gemeindeglied aus Königsbach, hatte eine starke Idee: Zu 
Ostern sammelte er Bilder und Predigten von Gemeinden im Stadtge-
biet Pforzheim und gab dazu einen Bildband heraus, der so begeistert 
angenommen wurde, dass bereits das nächste Projekt in Vorbereitung 
ist. Und diesmal ist auch der Enzkreis und damit natürlich auch die Ma-
rienkirche mit dabei. Das neue Buch "Pfingstpredigten 2020 - Region 
Pforzheim und Nordschwarzwald" umfasst Beiträge von 35 Pfarrerinnen 
und Pfarrern der Württembergischen und Badischen Landeskirche rund 
um Pforzheim und im Nordschwarzwald. Die limitierte Auflage des Bild-
bands kann jetzt zu einem Preis von 16,90 Euro im Pfarramt vorbestellt 
werden.

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Evang. Pfarramt Ottenhausen / Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
Herzliche Einladung zu:

Donnerstag, 21. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst „Open Air“ am Turm in Dennach (Pfarrer  
	 Thomas Held) 
Auch hier gelten die Abstandsregeln, hierzu lässt der Platz genügend 
Raum. Gerne dürfen Sie Ihre Sitzgelegenheit mitbringen! Falls das Wet-
ter nicht mitspielt, wird in die Kirche in Dennach ausgewichen. 
In unserer Nikolauskirche geht es so weiter:

Sonntag, 24. Mai 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Matthias Gerlach) 
Das Gemeindebüro im Pfarrhaus ist dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr telefonisch erreichbar, Pfarrer Thomas Held unter 07082 2505 im 
Pfarramt in Schwann.
Neueste Informationen erfahren Sie auch stets über die Homepage.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 
Aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage www.schwann-evange-
lisch.de oder www.dennach-evangelisch.de. 
Wir feiern wieder Gottesdienste!

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 21. Mai
10.00 Uhr „Open Air“ am Turm in Dennach - Pfarrer Held –

Sonntag, 24. Mai
  9.15 Uhr 	 Dennach  - Pfarrer Held –
10.30 Uhr 	 Schwann - Pfarrer Held –
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst unter freiem Himmel an 
Christi Himmelfahrt, 21.5.2020 um 10.00 Uhr am Turm in Dennach. 
Bitte beachten Sie, dass auch hier die Abstandsregeln gelten; entspre-
chend stehen wir also mit Abstand auf dem Platz verteilt. Einige wenige 
„Notsitzgelegenheiten“ behalten wir den Gehbehinderten vor. Der Got-
tesdient dauert etwa eine halbe Stunde. Falls das Wetter nicht mitspielt, 
weichen wir spontan in die Kirche Dennach aus. 

Gruppen und Kreise
Alle Gruppen & Kreise machen noch Pause. Der Teen- und Jugendkreis 
trifft sich digital. Nähere Infos bei unserer Jugendreferentin Karina Koch, 
0176 82 61 15 84.

Wundertüten für Kinder 
Wir freuen uns riesig, dass 
schon ein paar Kinder fleißig 
an unserer Wundertütenak-
tion mitmachen. Schickt uns 
gerne Fotos von euren Aktio-
nen! Wir sind sehr beeindruckt 
von den bemalten Steinen, die 
ihr bereits am Gemeindehaus 
in Schwann abgelegt habt. 
Wer noch Lust hat, bei unse-
rer Aktion mitzumachen, darf 
sich gerne aus der Dose an der Eingangstüre am Pfarrhaus, Dobler Str. 
10, Schwann eine Tüte holen und mitmachen.

Aus dem Pfarramt
Das Pfarramt ist für den Publikumsverkehr noch geschlossen, Pfarrer 
Thomas Held ist aber nach wie vor erreichbar unter Telefon 2505. Ak-
tuelle Infos entnehmen Sie bitte der Homepage www.schwann-evange-
lisch.de / www.dennach-evangelisch.de oder dem Schaukasten.

Gemeindefreizeit auf später verschoben
Aufgrund der aktuellen Lage haben wir unsere Gemeindefreizeit, die 
eigentlich am letzten Juniwochenende in Sprollenhaus stattgefunden 
hätte, abgesagt. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Wir werden später 
gemeinsam auf Tour gehen!
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Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Sonntag, 24. Mai
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld

Dienstag, 26. Mai
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwann

Donnerstag, 28. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld

Sonntag, 31. Mai  Hochfest Pfingsten
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld
Der ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag kann dieses Jahr 
nicht wie gewohnt stattfinden. Wir feiern in einem Online-Gottesdienst 
– der Link wird noch bekannt gegeben. Für diejenigen, die nicht übers 
Internet mitfeiern können, werden die Texte in den Ortsblättern veröf-
fentlicht.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage der Kirchenge-
meinde: www.se-heiligkreuz.drs.de und auf facebook: Seelsorgeeinheit 
Heilig-Kreuz (Neuenbürg-Birkenfeld)
Wir bitten um Mitteilung, wer an den Gottesdiensten teilnehmen 
möchte, melde sich per mail unter: heiligkreuz.neuenbuerg-birken-
feld@drs.de oder Telefon 07231-482145 für Birkenfeld und koller_mo-
nika@web.de oder Tel. 07082 – 2389 für Neuenbürg bis samstags um 
20.00 Uhr. Wir suchen noch Personen, die den Empfangsdienst in der 
Kirche übernehmen würden. Wer dazu bereit ist, melde sich bitte im 
Pfarramt. Ihnen allen wünschen wir eine gesegnete Woche und bleiben 
Sie gesund.

Corona Soforthilfe für die Diözese Mymensingh in Bangladesch
Die Kirchengemeinde Heilig Kreuz (Birkenfeld, Engelsbrand, Neuen-
bürg, Straubenhardt) bedankt sich herzlich für die zahlreichen Spen-
den, die für die Corona Soforthilfe der Diözese Mymensingh in Bangla-
desch eingingen zugunsten von armen Menschen, die aufgrund der 
Pandemie arbeitslos wurden.

Die Situation in Bangladesch im Mai
In einem von den ärmsten und dichtesten besiedelten Ländern der Welt 
ist die Einhaltung eines räumlichen Abstands zwischen den Menschen, 
vor allem in den Städten, äußerst schwierig. Nach offizieller Zählung 
haben sich bis 17. Mai über 22 Tausend Menschen infiziert und 328 
sind an der Infektion gestorben. Auch offizielle Stimmen räumen ein, 
dass die Zahlen wesentlich höher wären, wenn mehrt getestet werden 
könnte. Eine unabhängige und von der UN unterstützte Forschungs-
gruppe beziffert die Anzahl der Toten auf über 1000 zum genannten 
Datum. Die Befürchtung ist, dass, anders als in Deutschland, die Epide-
mie apokalyptische Ausmaße annehmen könnte in Bangladesch.

Die Hilfsaktion der Diözese Mymensingh
Zum Glück haben sich bisher in unserer kleinen ländlichen Partnerge-
meinde Sankt Peter Dhakua, die zur Diözese Mymensingh gehört, keine 
Menschen mit dem Virus infiziert. Viele haben jedoch ihre Arbeit und 
jegliches Einkommen verloren auf Grund der Kontaktsperre und der 
Schließung von Fabriken und Geschäften. Eine erste Hilfsaktion der Di-
özese hat rund 1500 Menschen der Gemeinde in Dhakua geholfen. Das 
sind über 60% der Gesamtbevölkerung, die auch von unseren Spenden 
aus Birkenfeld, Engelsbrand, Neuenbürg und Straubenhardt unter-
stützt werden. Ähnlich wie Dhakua geht es den anderen Gemeinden 
in der Diözese. Bischof Ponen hat sich bereits herzlichst bedankt für 
unsere Spenden. Sobald Hilfsgelder eintreffen, werden sie vom Bischof 
an die einzelnen Gemeinden verteilt. Da die Kurve der Neuinfektio-

nen immer noch exponentiell am Steigen ist und die Kontaktsperre bis 
auf 30. Mai verlängert wurde, bleibt die soziale Lage angespannt. Wir 
müssen davon ausgehen, dass noch weitere Hilfe benötigt wird. Wir 
freuen uns deswegen über jede weitere und noch so kleine Spende auf 
unser Spendenkonto der katholischen Kirchengemeinde (IBAN DE76 
666500850002090732) für die „Corona Soforthilfe Bangladesch“.
Ein herzliches Vergelt’s Gott für alle Spenden, die bisher eingegangen 
sind.� Pfarrer Tap Phan

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Zur Zeit finden aufgrund der Corona-Pandemie in den Gemeinden keine 
Gottesdienste statt. Dafür besteht die Möglichkeit, jeweils sonntags um 
10.00 Uhr einen Videogottesdienst auf YouTube unter
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
als Livestream empfangen zu können.

Sonntag, 24. Mai  
10.00 Uhr 	 Video-Gottesdienst aus Karlsruhe
Neben dem Empfang der deutschen Sprache, kann der Livestream auch 
in Englisch, Französisch, Spanisch, Russisch und Kroatisch sowie in der 
deutschen Gebärdensprache empfangen werden.

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de
Wir freuen uns, dass wir uns unter Beachtung der staatlichen Auflagen 
wieder zum Gottesdienst treffen können.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
Die üblichen Gottesdienste und Veranstaltungen der Christlichen Ge-
meinschaft Ellmendingen haben wir aufgrund der Maßnahmen in Zu-
sammenhang mit dem Corona-Virus ausgesetzt. Dies betrifft auch alle 
Angebote für Kinder (wie z.B. den Indoor-Spielplatz) und auch das Café 
W18. Wir unterstützen damit  die Behörden in ihren Bemühungen, die 
Ausbreitung der Virus-Pandemie zu verlangsamen.

Zusätzlich zum online-Format bieten wir zweimal unter der 
Woche gottesdienstliche Treffen an. 
Wir laden jeden Mittwoch- und Freitagabend zu einer einstündigen 
Abend-Veranstaltung ein. Die Besucherzahl ist begrenzt, deshalb ist  
eine Anmeldung über unsere Website erforderlich, www.cg-ellmendin-
gen.de.  Die notwendigen Hygienemaßnahmen werden eingehalten.

Gottesdienste online:
Auf unserer Homepage www.cg-ellmendingen.de bieten wir gottes-
dienstliche Programme als online-service an und auch Informationen 
und Anregungen, wie das gemeindliche Leben in den nächsten Wochen 
gestaltet werden kann.

Hilfsangebote:
Wer Hilfe und Unterstützung braucht, sei es praktischer Art (Einkaufs-
dienste usw.) oder auch in Gespräch und Seelsorge (auch per Mail oder 
Telefon), ist herzlich eingeladen über info@cg-ellmendingen.de oder Te-
lefon Gemeindebüro 07236/9820541 anzufragen.

Buchladen LESEZEICHEN freitags geöffnet!
Unser Buchladen LESEZEICHEN ist freitags zur gewohnten Zeit von 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Gerne dürfen Sie vorbeikommen und 
ein wenig stöbern. Vielleicht finden Sie ja das eine oder andere inte-
ressante Buch für sich oder Ihre Kinder? Daneben gibt es auch kleine 
Geschenkartikel und Karten zu vielen Anlässen. Natürlich nehmen wir 
auch Bestellungen entgegen. Weiterhin gilt: Wenn Sie auf der Suche 
nach Lesestoff sind, sei es zur Unterhaltung oder auch Fachliteratur, 
und gleichzeitig unsere Gemeinde unterstützen wollen, dürfen Sie uns 
gerne eine Email mit Ihren Wünschen schicken (lesezeichen@cg-ellmen-
dingen.de). Wir bedienen Sie gerne.  Natürlich können Sie auch alles an-
dere bestellen, was der Buchhandel so bietet: CDs, Filme Spiele, Puzzles, 
eBooks, Hörbuchdownloads… Wir werden Ihnen die Waren mittwochs 
bzw. freitags frei Haus zustellen oder zur Abholung im Gemeindehaus 
bereitstellen. Wir freuen uns, Sie als Kunden begrüßen zu dürfen!
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Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de
Liebe Leser und Leserinnen,
morgen feiern wir den Himmelfahrtstag, ein Fest, mit dem sich die Men-
schen schwer tun. Deshalb lieber „Vatertag“, damit der nicht zu kurz 
kommt und dann ab in den Wald und die Wiese mit dem Leiterwagen. 
Das wird dieses Jahr schwierig. Aber schwierig bleibt auch: „Aufge-
fahren in den Himmel“ – da suchte ihn schon der Kosmonaut Gagarin 
vergeblich. Viele alte Meister hatten das ja auch in prächtigen Farben 
gemalt. „Was steht ihr da und seht gen Himmel?“ wurde den Jüngern 
an Himmelfahrt gesagt. Nein, in den Wolken, irgendwo da oben ist er 
nicht. Und unten: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?“ wurde 
den suchenden Frauen nach Ostern gesagt. Nein, da finden wir ihn auch 
nicht – begraben in einem tollem Mausoleum und Sarkophag. Wo ist er 
dann, der HERR, wie ihn die ersten Christen nannten?
Nach Himmelfahrt gehen wir auf den Sonntag zu, der den seltsamen 
Namen „Exaudi“ trägt – angelehnt an den Ruf nach Psalm 27,7: „Herr, 
höre meine Stimme!“ Da ruft also einer, der sich als nicht gehört vor-
kommt: „Höre doch endlich! Vernimm meine Stimme!“ Ja, ist der HERR 
eben nicht da? Ein alter Pfarrer begann seine Predigt am Sonntag Exau-
di in der nur schwach besuchten Kirche mit den Worten: „Heute ist der 
traurigste Sonntag im Jahr: der Herr ist nicht mehr da. Er ist ja in den 
Himmel gefahren. Der Heilige Geist ist auch noch nicht da. Er kommt ja 
erst zum Pfingstfest. So sind wir verlassen!“ Tatsächlich, von allen guten 
Geistern verlassen. Den Eindruck hat man leider auch in diesem Hin- und 
Her der Bewertungen von Lockdown und Lockerungen, von Demonstra-
tionen und Gegenwarnungen. Doch zum Glück kommt Pfingsten. Und 
vielleicht ja auch tatsächlich neu die ruach Gottes – die Geistkraft – der 
Heilige Geist. Er kann Licht ins Dunkel bringen, Trost und Ruhe spenden 
und vieles andere mehr, wie es in der Pfingstsequenz besungen wird.
Nein, es geht nicht um einen chronologisch, zeitlichen Ablauf – ver-
stehen Sie mich richtig. Sondern darum, dass dieser Geist in meinem 
Herzen ankommt – „in der Seele Grund“. Und siehe da – da finden wir 
vielleicht auch IHN, den Herrn. 
So stimme ich ein in die Pfingstsequenz:
Komm herab, o Heil'ger Geist,
der die finstre Nacht zerreißt,
strahle Licht in diese Welt.
Komm, der alle Armen liebt,
komm, der gute Gaben gibt,
komm, der jedes Herz erhellt.
Höchster Tröster in der Zeit,
Gast, der Herz und Sinn erfreut,
köstlich Labsal in der Not.
In der Unrast schenkst du Ruh,
hauchst in Hitze Kühlung zu,
spendest Trost in Leid und Tod.	 Komm, o du glückselig Licht,
fülle Herz und Angesicht,
dring bis auf der Seele Grund.
Ohne dein lebendig Wehn
kann im Menschen nichts bestehn,
kann nichts heil sein noch gesund.
Was befleckt ist, wasche rein,
Dürrem gieße Leben ein,
heile du, wo Krankheit quält.
Wärme du, was kalt und hart,
löse, was in sich erstarrt,
lenke, was den Weg verfehlt.
Und übrigens: 

Sonntag, den 31. Mai 2020
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstfest
	 (mit den Auflagen eines Hygiene- und Schutzkonzeptes –  
	 Näheres in der nächsten Woche).
Und wenn Ihnen etwas auf der Seele brennt oder wenn Sie Hilfe und 

Unterstützung benötigen, rufen Sie mich bitte an. Wir helfen nach un-
seren Möglichkeiten.
Burkhard Seeger: 	 07082 2207	 burkhard.seeger@emk.de
Monika Eberle:	 07082 5 01 78	 monika.eberle@emk.de
Tanja Zacker:	 07082 42 89 259	 tanjazacker@gmail.com

Straubenhardt
 

Internationaler Tag der Pflege: VdK erinnert 
an Aktion: „Pflege macht arm!“ 
Anlässlich des Internationalen Tages der Pflege am 12. Mai erinnert der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg an seine 2019 gestartete Aktion 
„Pflege macht arm!“. Sie hat zwischenzeitlich gut 100 000 Unterstützer 
gefunden. Diese Aktion will darauf aufmerksam machen, dass immer 
mehr pflegebedürftige Menschen, insbesondere Heimbewohner, wegen 
der hohen Eigenanteile auf Sozialhilfe angewiesen sind. „Sie werden so 
am Lebensende zu Bittstellern und Taschengeldempfängern“, beklagt 
der VdK. Und dringend erforderliche Maßnahmen (Stichwort: Entloh-
nung oder Arbeitsbedingungen), um Pflege besser und Pflegeberufe 
attraktiver zu machen, verschärften das Problem steigender Eigenan-
teile für die betroffenen Pflegebedürftigen. Hintergrundinformationen 
zur VdK-Aktion, einen Film und die Möglichkeit der Abstimmung gibt es 
unter www.vdk-bawue.de im Internet. 
VdK-Einsatz in Sachen Corona
Die Corona-Pandemie hat Bund und Land weiterhin fest im Griff. Für 
den Sozialverband VdK Baden-Württemberg – dessen Mitglieder, Mitar-
beiter und Interessierte – bedeutet dies, dass Beratungen nach wie vor 
telefonisch, schriftlich oder online erfolgen und dass Veranstaltungen 
und Treffen erst mal abgesagt oder verschoben sind oder auch via Tele-
fonkonferenz oder Videoschalte erfolgen. Dessen ungeachtet gibt es bei 
etlichen der ehrenamtlich geführten VdK-Orts- und Kreisverbände viel 
Einsatz in Sachen Corona-Solidaritätsarbeit. So beteiligen sich VdKler 
an Einkaufsdiensten für Menschen, die zu den Covid-19-Risikopersonen 
gehören oder in häuslicher Quarantäne sind. Ebenso gibt es engagierte 
VdK-Frauen, die für die Mitglieder und die Bürgerinnen und Bürger ih-
rer Region waschbare Masken nähen. Und wer sich über das neuartige 
Coronavirus und die Covid-19-Erkrankung informieren will, kann auch 
über die Homepage des VdK Baden-Württemberg (www.vdk-bawue.
de) vieles erfahren. Dort finden sich zudem Hinweise zur Corona-Nach-
barschaftshilfe und wie man seine Hilfe Betroffenen anbieten könnte. 
Außerdem kann man sich Artikel vorlesen lassen.
IQWiG-Gesundheitsinfos im VdK-Internet 
Eine Kooperation des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg mit 
dem Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen 
(IQWiG) macht es möglich: Ab sofort können wertvolle Medizin- und 
Gesundheitsinformationen dieses unabhängigen Instituts auch auf den 
Internetseiten des VdK-Landesverbands unter www.vdk-bawue.de Ru-
brik „Angebote“/Stichwort „Patientenberatung“ aufgerufen werden. 
Dort finden sich Informationen zu mehr als 500 verschiedenen Themen 
und Themenkomplexen wie beispielsweise „Immunsystem und Infekti-
onen“, „Alter und Pflege“, „Vorsorge und Früherkennung“ oder auch 
zu den Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL). Eine Stichwortsuche 
erleichtert das Auffinden von Informationen. Das IQWiG informiert un-
ter anderem über die Vor- und Nachteile von Untersuchungs- und Be-
handlungsverfahren in Form wissenschaftlicher Berichte sowie im Wege 
allgemein verständlicher Gesundheitsinformationen.

Geänderter Redaktionsschluss in KW 24!

In der KW 24 ist bereits am  
Montag, 8. Juni, 12 Uhr  

Redaktionsschluss!
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Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

8. Online-Blitzturnier - Ein Turnier der Rekorde
Am vergangenen Freitag, 15.05.2020, trafen sich die Conweiler Schach-
freunde erneut online bei lichess.org, um wieder ein Online-Blitzturnier 
zu spielen. Nach den zuletzt sehr geringen Teilnehmerzahlen gab es 
beim nun bereits 8.Online-Turnier mit acht Spielern wieder einen Auf-
schwung. Dieses Mal wurde ein einfaches Rundenturnier gespielt, so-
dass jeder Spieler einmal gegen jeden anderen Spieler antrat.
Insgesamt wurden so sieben Runden Blitzschach mit einer Bedenkzeit 
von 3min+2s pro Zug für die gesamte Partie gespielt.
Während es in den sechs vorangegangenen Online-Turnieren jeweils ge-
nau eine unentschiedene Partie gab, endeten beim achten Turnier ganze 
vier Duelle mit Remis. Dies war der erste Rekord, der aufgestellt wurde.
Der zweite Rekord war die Anzahl der Züge in einer Partie. Mit ganzen 
140 Zügen wurde auch hier eine neue Bestmarke bei den Online-Turnie-
ren der Schachfreunde Conweiler festgelegt (die Partie endete übrigens 
Remis). Wie bereits in den Wochen zuvor verlief das Turnier sehr span-
nend und bis zur letzten Runde stand der Sieger noch nicht fest.
Letztlich konnte sich aber erneut und verdient Dr. Thomas Gauss mit 
5,5 Punkten aus 7 Spielen durchsetzen und damit bereits zum insge-
samt sechsten Mal gewinnen. Auf dem geteilten zweiten Platz landeten 
Ralph Strohhäker und Dr. Björn Augner mit je 5 Punkten.
Das nächste Turnier findet am Freitag, 22.5.2020, um 20 Uhr, erneut 
im Modus „Jeder gegen jeden“, mit einer Bedenkzeit von 3min+2s bei 
lichess.org statt. Es wäre schön, wenn noch weitere Vereinsmitglieder 
an den Online-Turnieren teilnehmen würden. Die Einladung mit allen 
nötigen Infos gibt es im Newsletter.
Die genauen Ergebnisse sind unter der Rubrik „Online-Turniere“ auf 
www.sf-conweiler.de zu finden.

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Wir sind weiterhin ONLINE für ALLE da – die 
Vorbereitungen zur Wiederaufnahme des 
Sportbetriebs laufen
Der TV Conweiler freut sich, dass es nach den Ankündigungen der 
Landespolitik bald wieder die Möglichkeit geben wird, Sportstunden 
anzubieten. Die Abstimmungen mit der Gemeinde und internen Vor-
bereitungen laufen! Sobald es draußen oder drinnen wieder los geht, 
informieren wir in der nächsten Gemeindeblatt-Ausgabe und online.
Bis es soweit ist, möchten wir weiterhin ALLEN Bürgerinnen und Bür-
gern von Straubenhardt eine Möglichkeit bieten, sportlich aktiv zu blei-
ben. Dazu werden folgende online-live-Sportstunden angeboten:

Montag 
•	   9.30 bis 10.30 Uhr Fit in die Woche mit Anna-Lena 
•	 18.30 bis 20.00 Uhr Hatha-Yoga mit Anja 
•	 20.15 bis 21.15 Uhr Entspannung mit Irene 
•	 20.15 bis 21.45 Uhr Ausdauer – Workout – Stretching mit Werner 
•	 Interne Live-Stunden mit den Wettkampf-Jazzgruppen Matchless, 

Younique, Taffbees 

Dienstag 
•	 16.30 bis 17.30 Uhr Jugend-Tanz / Fitness mit Anna-Lena
•	 18.00 bis 19.00 Uhr Reha-Sport mit Anna-Lena 
•	 18.55 bis 19.55 Uhr Bauch Beine Po (Orga Werner)
•	 20.10 bis 21.40 Uhr FitClass (Orga Werner)

Mittwoch
•	   9.45 bis 10.45 Uhr Kindertanz bis 2. Klasse mit Anna-Lena
•	 11.00 bis 12.00 Uhr Kinder-/Jugendsport ab 2. Klasse mit Anna-Lena

•	 17.00 bis 18.00 Uhr Shinson Hapkido Kinder mit Anja 
•	 18.30 bis 19.45 Uhr QiGong mit Ellen
•	 20.00 bis 21.30 Uhr FitMix (Orga Werner)
•	 20.00 bis 21.30 Uhr LuJong-Yoga mit Marion (nach 2x Schnuppern 

10er-Karte mit oder ohne Vereinsmitgliedschaft erforderlich!)

Donnerstag (am Donnerstag 21.05. ist Feiertag!)
•	   9.30 bis 10.30 Uhr Body Workout (Orga Werner)
•	 17.45 bis 18.45 Uhr Stretching mit Anna-Lena
•	 19.00 bis 20.00 Uhr FunTone mit Irene 
•	 20.15 bis 21.45 Uhr Pilates mit Irene 

Freitag 
•	 19.00 bis 20.00 Uhr Zumba mit Marlen und Werner
•	 20.15 bis 21.15 Uhr Fitness für Jedermann/Jedefrau mit Marlen und 

Werner
•	 20.15 bis 21.45 Uhr Fit und Vital mit Irene 

Wer Interesse hat, an einer der Stunden teilzunehmen, meldet sich bit-
te unter organisation@tvconweiler.de. Hier gibt es die Zugangsdaten 
sowie alle weiteren Informationen zu den Kursen. Mit Ausnahme des 
LuJong-Yoga-Kurses sind alle Sportangebote für Nichtvereinsmitglieder 
derzeit kostenfrei. Um auf dem Laufenden zu bleiben, schaut auch auf 
unserer Webseite www.tvconweiler.de oder auf unserer Facebook-Seite 
nach.� Bleibt’ zuhause und bleibt’ gesund! Euer TV Conweiler

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Backen für den guten Zweck
Backwaren Spendenaktion 23.5.2020
In der Bäckerei Kaltenbach gibt es noch vorgefertigte und tiefgekühl-
te Backwaren, die der ehemalige Geselle der Bäckerei Martin Wessin-
ger nach und nach fertigbacken wird. Abgabe gegen Spende ist am 
23.5.2020 ab 8.00 Uhr im Gemeindehaus Conweiler, Landhausstr. 11. 
Unsere Gedanken und Gebete sind bei unserem Dorfbäcker Kurt Kalten-
bach, komm wieder bald auf die Beine.

Ein „Corona-Ständchen“ brachten Benjamin Deuscher, Damaris und 
Martin Wessinger von der Ev. Kirchengemeinde Conweiler und erfreuten 
am Sonntagabend die Bewohner und Gäste beim Betreuten Wohnen 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 21/2020 17

sowie die gesamte Wohngemeinschaft bei der Straubenhardt-Halle in 
Conweiler. Als nach „Großer Gott wir loben Dich und Lobe den Her-
ren“ zum Abschluß auch noch unser beliebtes Heimatlied „Im schönsten 
Wiesengrunde“ erklang, gab es zum wiederholten Male von den Balko-
nen und aus den Fenstern viel Beifall und „herzliche Dankeschön-Rufe“ 
für die Akteure!  � - hm -

Feldrennach

Turnverein
Feldrennach 1896 e.V.

Wiederöffnung der Kantine
Nachdem unsere Landesregierung die Coronabeschränkungen gelockert 
hat, dürfen wir unsere Vereinskantine ab Montag, dem 18. Mai zu den 
gewohnten Zeiten öffen. Unter Einhaltung der gesetzlichen Abstands- 
und Hygieneregeln wollen wir unseren Gästen ein wenig Abwechslung 
zum bisherigen Alltag gönnen.  Unser Kantinenwirt ist verpflichtet die 
Beschränkungen durchzusetzen und die Gäste auf die Regeln hinzuwei-
sen. In unser aller Interesse hoffen wir auf Ihr Verständnis und wün-
schen Ihnen dennoch guten Appetit und trotz der Abstandregeln gute 
Unterhaltung bei "Wango" in der Turnhallenkantine Feldrennach.
Der eigentliche Trainingsbetrieb in der Halle bleibt bis auf weiteres aus-
gesetzt.

Pfinzweiler

Tierisches aus Pfinzweiler
In der Corona-Krise zu Hause bleiben? Klar! Und was man dabei 
erleben kann, folgt hier:
Teil 1: Zwei Hühnerküken dank Corona-Krise

Am 4. April wollte sich Benjamin Egen 
eigentlich auf dem Kükenmarkt in Mug-
gensturm umsehen. Doch da dieser auf-
grund der Corona-Situation nicht statt-
finden konnte, musste eine Alternative 
zum „fertigen Küken“ gefunden werden. 
Die kuriose Idee: Bio-Eier im ortsansässi-
gen Supermarkt kaufen und ausbrüten. 
Eine solches Experiment hatte Benjamin 
Egen mal im Internet gesehen. Und da 
bei den Anbietern von Bio-Eiern immer 
auch ein Hahn bei 100 Hennen lebt, 
versprach die Sache im Eigenexperiment 
interessant zu werden. Insgesamt kaufte 
der Hobby-Hühnerhalter immer wieder 

eine Packung Bio-Eier mit jeweils sechs Eiern darin. Die kamen zuhau-
se nicht in die Pfanne, sondern in den Inkubator. Der fünfte Versuch 
versprach Erfolg. Beim Durchleuchten der Eier am achten Tag konnte 
Benjamin Egen in zwei Eiern Blutadern feststellen. So ging es wieder 
weiter im Inkubator, bis planmäßig am 21. Tag zwei Küken das Licht 
der Welt erblickten. Vermutlich ein Hahn und eine Henne. „In der ersten 
Woche habe ich noch Ersatzglucke gespielt. Und Kükenstarter-Futter vor 
die Schnäbel gehalten. Doch mittlerweile sind die Zwei schon richtig 
selbstständig!“, freut sich Benjamin Egen über den außergewöhnlich 
zustande gekommenen Zuwachs seiner kleinen Farm.

Teil 2: Die Luxusresidenz für Wildbienen
Die Recyclinghöfe können ein Lied davon singen: So gut wie nie zuvor 
wurde ihnen so viel ausgemistetes Material angeliefert wie in der Co-
rona-Krise, als nahezu jedermann zuhause zu entrümpeln anfing. Fast 
hätte sich auch Benjamin Voigt in die Kolonne der Anlieferer eingefügt. 
Denn daheim fanden sich Holzreste, mit denen niemand mehr etwas 
anfangen konnte. Oder besser gesagt:
Noch niemand. Denn gemeinsam mit seinen Kindern und Nachbarskin-
dern Emil (4 Jahre), Jona (4 Jahre), Liam (6 Jahre) und Luise (7 Jahre) 
kam eine Idee auf. „Wir beschlossen, das Holz sinnvoll zu verwenden,“ 
so Benjamin Voigt. „Ein Insektenhotel sollte daraus werden.“ Diese Ak-
tion gegen Langeweile und für Nachhaltigkeit beinhaltete gleichzeitig 
sowohl Beschäftigung beim Materialsammeln als auch beim Zusam-
menbauen. 3 bis 4 Tage lang brauchte es für den Neubau samt Inventar. 
Mit Hand- und Kreissäge ging es ans Werk. „Von der Oma haben wir 
Lavasteine bekommen, die haben wir klein gemacht. Da war sogar Gold 
drin!“ berichtet Emil. Dass sie beim Sammeln im Wald auch gleich noch 
Müll eingesackt und entsorgt haben, weiß der junge Mann ebenfalls 
noch. Inzwischen bilden verschiedene Hölzer, Steine und Tannenzapfen 
das Mobiliar für Wildbienen und Konsorten. Ein paar extra Apparte-
ments wurden für ganz kleine Insekten reserviert. Die ersten Honig-
sammler sind mittlerweile eingezogen. Die ungeduldigsten von ihnen 
sogar bereits während der Bauphase.

Teil 3: Daisy Duck im Kinderglück
Ente Daisy Duck wohnt bei Familie Beug und hat es richtig gut! Einen 
wunderbaren Auslauf samt eigenem Bad und jeden Tag was Leckeres 
zum Fressen. Und weil das Daisy Duck so gut gefällt und sie so glück-
lich ist, lachte sie sich vor kurzem einen Enterich an. Dann brütete sie 
35 Tage lang ihre Eier aus und genau am Muttertag (!) war ihr Glück 
vollkommen. Da schlüpften lauter wollige gelbe Moschusenten aus 
diesen Eiern. Seither ist Mama Daisy keinen Augenblick mehr allein. 
Läuft sie den Hang hinauf, läuft das ganze Dutzend kleiner Federknäuel 
hinterher. Ebenso, wenn Mama Daisy oben angekommen ist und wieder 
nach unten umdreht. Auch das Bad gehört ihr jetzt nicht mehr allein. 
Nur im runden Dutzend wird noch gebadet, und das sehr gern und oft! 
Selbst bei kaltem Wetter ist die ganze Entenschar nicht davon abzu-
halten, im nassen Element herum zu planschen. Auf dem Speiseplan 
der Entenfamilie steht neben Körnern und Haferflocken natürlich auch 
Gras. Da sind die Kleinen schon schwer auf Zack und finden, was ihnen 
schmeckt. „Und sich putzen ist auch eine Lieblingsbeschäftigung der 
kleinen Enten“, verrät Sabine Beug. Bei diesem Schönheitskult ist klar: 
Ein hässliches Entlein sucht man hier vergebens!� 
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Beruflicher Wiedereinstieg: Beratung in 
Corona-Zeiten
Die Rückkehr ins Erwerbsleben nach Kinderbetreuungszeiten oder der 
Pflege von Angehörigen ist ein wichtiger Schritt, der mit frühzeitiger 
Beratung gut gelingen kann. „Gerade in der aktuellen Situation, die 
für viele Erziehende und Pflegende enorme Herausforderungen mit 
sich bringt, ist es mir wichtig, dass Frauen – und auch Männer -, hier 
gut informiert sind und professionelle Beratung erhalten“, so Martina 
Lehmann, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Na-
gold-Pforzheim. Die Expertinnen der Agentur für Arbeit Nagold-Pforz-
heim, Hayat Allouss und Iris Stumpf, unterstützen in allen Fragen rund 
um den Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt. So bieten sie Beratung zu 
Berufswegeplanung, Chancen am Arbeitsmarkt, beruflichen Qualifizie-
rungs-möglichkeiten, Teilzeitausbildung, Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, Bewerbung und zu attraktiven finanziellen Unterstützungs-
möglichkeiten. Da persönliche Beratung aufgrund der coronabeding-
ten Einschränkungen aktuell nicht mög-lich ist, stehen die Expertinnen 
jeden Donnerstag von 9:00 – 11:00 Uhr unter 07452/ 829 313 oder 
07051/ 9299 113 gerne telefonisch für eine individuelle Beratung zur 
Verfügung. Daneben können Interessierte jederzeit eine E-Mail an Na-
gold-Pforzheim.bca@arbeitsagentur.de senden und ihre Fragen zum 
Wiedereinstieg schriftlich stellen. Unter Angabe der Telefonnummer und 
Erreichbarkeit kann auch um einen Rückruf gebeten werden.
Weitere Informationen gibt es unter www.arbeitsagentur.de/karrie-
re-und-weiterbildung.

Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Name:	 _____________________________________________

Straße:	 _____________________________________________

Ortsteil:	 _____________________________________________

Telefon:	 _____________________________________________

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Interessantes

Am Montag 25. Mai, 18 Uhr im RKH Livestream:

Zwerchfellbruch und Sodbrennen – dauerhafte 
Hilfe durch Operationen
Vorträge und Informationen für Patientinnen, Angehörige und 
Interessierte
Sodbrennen und Magenschmerzen gehören zu den häufigsten Be-
schwerden überhaupt. Die Ursachen dafür reichen von zu reichlichem 
Essen und Trinken bis zu bösartigen Tumoren und müssen zumindest 
bei anhaltenden oder öfter wiederkehrenden Beschwerden diagnostisch 
durch einen Endoskopie ("Magenspiegelung") abgeklärt werden. Dabei 
findet man oft einen sogenannten Zwerchfellbruch, eine Entzündung 
in der Speiseröhre oder im Magen, ein Geschwür, Helicobacter-Bakteri-
en oder auch einen Tumor. Die Diagnostik und Therapie dieser Erkran-
kungen wird Professor Dr. Dieter Birk Ärztlicher Direktor der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, am Montag 25. Mai 2020 ab 18 Uhr 
im RKH-Livestream, www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream , besprechen 
und anschließend für Fragen zur Verfügung stehen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

Ab 19.5. neue Besucherregelung  
in den RKH Kliniken
Basis ist das individuelle Gesundheitsrisiko des jeweiligen Patienten
Gemäß einer Verordnung des Sozialministeriums Baden-Württemberg 
sollen ab dem 18. Mai die Besuchsverbote in Krankenhäusern und 
Pflegeheimen gelockert werden. Auch in den RKH Kliniken ist eine Lo-
ckerung des bisher geltenden Besucherstopps vorgesehen. Die neue, 
ab 19. Mai in allen RKH Kliniken geltende Besucherregelung baut auf 
das individuelle Gesundheitsrisiko des jeweiligen Patienten auf. Ab 
Dienstag darf jeder Patient zwei Personen namentlich benennen, die 
ihn besuchen dürfen. Dabei ist pro Tag und Patient ein Besucher er-
laubt. Von diesem Grundsatz kann im Einzelfall jedoch abgewichen 
werden, wenn dadurch der Zustand des Patienten gefährdet wird. Ist 
der Gesundheitszustand des Patienten kritisch, entscheidet im Einzel-
fall der behandelnde Arzt über die Besuchsmöglichkeit. Insofern gilt 
diese Regelung primär für gehfähige Patienten mit einem geringen 
Gesundheitsrisiko. Dazu werden vor den Stationen Besucherzonen 
eingerichtet, in denen die Besucher empfangen werden können. Pa-
tienten, die ein höheres Gesundheitsrisiko haben, bettlägerig sind 
oder sogar auf der Intensivstation liegen, können nur nach vorheri-
ger Rücksprache mit dem behandelnden Arzt besucht werden. Die 
Stationen informieren die Besucher über das individuelle Risiko des 
Patienten und das Zeitfenster, in dem er besucht werden kann. Die 
unterschiedlichen Zeitfenster und die damit verbundene Lenkung der 
Besucherströme sind notwendig, da die Besucher an den Checkpoints 
im Eingangsbereich der Klinik gescreent werden und in Aufzügen, 
Besucherzonen und Patientenzimmern ein Mindestabstand von 1,5 
Meter einzuhalten ist. Am Checkpoint wird überprüft, ob es sich um 
die benannte Person handelt, Temperatur gemessen, ein Fragenbogen 
zum Infektionsrisiko ausgefüllt und ein Besucherausweis ausgestellt.
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Das Amts- und Mittelungsblatt der Gemeinde Straubenhardt stellt keine 
öffentliche Einrichtung im Sinne der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg dar. Das Amtsblatt dient in erster Linie der Veröffent- 
lichung amtlicher Bekanntmachungen der Gemeinde und für die Infor-
mation der Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten. Darüber 
hinaus werden Informationen von Vereinen, Organisationen, Kirchen 
und Parteien veröffentlicht. Um Einhaltung der Richtlinien wird gebeten.

Richtlinien 
zur Veröffentlichung von Artikeln
im Amtsblatt der Gemeinde Straubenhardt

Redaktionsschluss ist in der Regel dienstags 12.00 Uhr. 
In Wochen mit Feiertagen bereits montags 12.00 Uhr. 
Für danach eingehende Artikel kann eine rechtzeitige Weitergabe/ 
Veröffentlichung nicht garantiert werden. 

Sollten Sie uns Ihre Veröffentlichungen per E-Mail zukom-
men lassen, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 
Texte im WORD-Format, Bilder als jpg-Datei senden. Dabei die 
Bilder nicht in die WORD-Datei einbauen, sondern als separate  
Anlage mitsenden. Vermerken Sie im Text die Stellen, an denen 
ein Bild eingefügt werden soll (z. B. „Hier Bild Nr. …). Die Bild-
größe (Dateigröße) darf 1 MB nicht überschreiten (größere Dateien  
werden nicht bearbeitet). 
Der maximale Textumfang beträgt 1 DIN A4-Seite in Schrift-
größe 12, Arial. Ist ein Artikel länger, wird er von uns redaktionell 
gekürzt oder auf zwei Gemeindeblatt-Ausgaben verteilt. Dabei kann 
keine Garantie dafür übernommen werden, dass diese Kürzung 
noch rechtzeitig vor Erscheinen des Amtsblattes erledigt werden 
kann und auch keine Gewähr für eine eventuelle Verfälschung des 
ursprünglichen Textes geboten werden kann.
Handschriftlich abgefasste Artikel können nicht veröffentlicht  
werden. Für das Schalten von Anzeigen richten Sie sich bitte direkt 
an die Anzeigenabteilung des Druckhauses Müller. Dies gilt auch für 
Nachrufe mit gesonderten Rahmen, Symbolen, Trauersprüchen o. ä. 

Es sind maximal zwei Bilder pro Artikel erlaubt. Ausnahmen
gibt es bei bedeutsamen Ereignissen in der Gemeinde, über die
im amtlichen Teil berichtet wird. 
Korrekturen zu bereits übermittelten Artikeln bitten wir im Text 
rot zu markieren. 
Beginnen Sie bei Ihren Artikeln immer am Textanfang mit 
einer Überschrift wie etwa „Der XY-Verein teilt mit“. So wis-
sen wir, welchem Verein der Artikel zugeordnet werden soll. 
Da das Gemeindeblatt immer umfangreicher wird und die Vereine 
ihre Mitteilungen kostenlos veröffentlichen können, bitten wir da- 
rum, die Berichterstattung auf das Wesentliche zu beschränken. 
Die Veröffentlichungen sollen zeitnah erfolgen. 
Veröffentlichungen von Ankündigungen sind maximal in 
zwei Ausgaben möglich. 
Da hinsichtlich der Titelseite immer wieder Streit entsteht und 
mehrere Veranstaltungen gleichzeitig auf der Titelseite erscheinen 
sollen, wurde festgelegt, dass in solchen Fällen ein Bild/Artikel der 
Gemeinde auf der Titelseite erscheint und keine Veranstaltung.  
So kann dem Gleichheitsgrundsatz am ehesten entsprochen wer-
den. Es besteht kein Anspruch auf eine Platzierung auf der Titel-
seite. Ebenso kann es zu Formatänderungen kommen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Telefon 0 70 82 / 94 86 16 | Fax 0 70 82 / 94 86 41
E-Mail: info@straubenhardt.de

Für den amtlichen Teil ist Herr Bürgermeister Helge Viehweg  
verantwortlich. Für den nicht amtlichen Teil sind die jeweiligen  
Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.

Unterstützen Sie den  
lokalen Einzelhandel!

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Gastronomen 
aufgepasst!

Wir unterstützen Sie  
in diesen besonderen Zeiten!

Schalten Sie Ihre Anzeige zur Wieder-
eröffnung nach der Krise und erreichen 
Sie Ihre Kunden. 

Sie erhalten ab sofort bis KW 26  
15 % Rabatt auf Ihre Anzeige. 

(gilt nur bei Direktschaltung)

Anzeigenschluss ist 

dienstags, 12 Uhr!

Wir freuen uns auf Ihre Anzeige!

!
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Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

 
Infoabend für Interessierte 
Dienstag, 26. Mai 2020, 18 Uhr

Professor Dr. Stefan Sell 
Ärztlicher Direktor, 
Gelenkzentrum Schwarzwald

Dr. Tobias Dorn 
Oberarzt, Gelenkzentrum Schwarzwald

Aktiv bei Hüftarthrose

Professor Dr. Stefan Sell 
Ärztlicher Direktor, 
Gelenkzentrum Schwarzwald

Dr. Tobias Dorn 
Oberarzt, Gelenkzentrum Schwarzwald

Aktiv bei Hüftarthrose

Näheres unter  
www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream

2020

TOP

DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTER  

KRANKENHAUS- 
VERGLEICH

NATI O NAL E S 
KR AN KE N H AU S

FOCUS–GESUNDHEIT 
08 | 2019

Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10
75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern
Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0
Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99

■Container von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 m3333

■ Schrott- und MetallhandelSchrott- und MetallhandelSchrott- und MetallhandelSchrott- und Metallhandel
■Wertstoff-RecyclingWertstoff-RecyclingWertstoff-RecyclingWertstoff-Recycling
■ SelbstanlieferungenSelbstanlieferungenSelbstanlieferungenSelbstanlieferungen
■ TransporteTransporteTransporteTransporte
■ SchüttgüterSchüttgüterSchüttgüterSchüttgüter
■DemontagenDemontagenDemontagenDemontagen
■ Beratung und ServiceBeratung und ServiceBeratung und ServiceBeratung und Service

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, verehrte Abonnenten,

sollten Sie eine Frage in Bezug auf das Gemeindeblatt haben, beachten 
Sie bitte unsere Geschäftszeiten:

Montag - Donnerstag	 8.00 - 12.00 Uhr
und	 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 	 8.00 - 13.00 Uhr

Freitags nach 13.00 Uhr eingehende Anfragen können erst am nächsten  
darauffolgenden Werktag bearbeitet werden. Wir bitten um Beachtung!

Verlag Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt und der Bürgerfreund 
Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Telefon 0 70 82 / 94 50-0

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Grillsteak mariniert	 1 kg� 8.90 


weiße Bratwurst	 100 g� 0.89 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)    1 kg� 7.90 



Markus KramerMarkus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Geänderter Anzeigenschluss Geänderter Anzeigenschluss 
 in KW 24  in KW 24 

Montag, 8. Juni 2020, 12 UhrMontag, 8. Juni 2020, 12 Uhr

Hausmeisterservice Johannes Heit
Rund ums Haus, Hof und Garten

Möbelaufbau, Laminatböden, Holzdecken, Gartenpflege und 
Gartenzäune, Entrümpelungen und kleine Reparaturarbeiten.

Telefon 0 70 82 / 4 18 68 61 oder 01 76 / 23 91 19 20

Europaletten
neuwertig, zu verkaufen 
Telefon: 0171 6579301
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Wellensittich entflogenWellensittich entflogen
Am Sonntag ist mein Wellensittich in Ottenhausen 

entflogen. Farbe: beige/weiß/türkis. 
Infos bitte an Telefon: 07082 - 3886

Für die vielen Glückwünsche und  
Geschenke anläßlich meines

70. Geburtstag 
bedanke ich mich recht herzlich.

Ein besonderer Dank an meine Familie, 
Freunde und den örtlichen Vereinen.

Hans Pross Ottenhausen

Bestattungsunternehmen Axtmann
KdNr.:
Todesanzeige Gerhard Dill 15.05.2020 10:06:48
Format: 135mm  x 110mm

Gerhard DillGerhard Dill
* 1.3.1931   † 9.5.2020

Dass dieser Tag einmal kommen wird, wussten wir.
Nun müssen wir lernen, damit zu leben.

Wir nehmen Abschied von 

Für alle Angehörigen:Für alle Angehörigen:

Liese Dill mit Svante und UlrikeLiese Dill mit Svante und Ulrike

Unser spezieller Dank gilt Hr. Dr. Lochner,
den Schwestern der Sozialen Dienste Straubenhardt
und unseren lieben Betreuerinnen Irena und Sylwia

Aufgrund der aktuellen Situation findet die Beisetzung im engsten 
Familienkreis statt. 

Elektroinstallation • Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte • Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 • 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 3117 • Fax 6 09 39

FRANK KÖNIG eK

 
 

 

  
 

Großer Geflügelverkauf Donnerstag, 28. Mai 2020
Nächster Termin Donnerstag, 18. Juni 2020
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen

Ottenhausen	 Schule	 15.30 Uhr 
Feldrennach	 Rathaus	 16.00 Uhr 
Conweiler	 Rathaus	 16.10 Uhr 
Pfinzweiler	 Schulhof	 16.20 Uhr 
Langenalb	 Volksbank	 16.30 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14 

www.gefluegelzucht-schulte.de
www.schreinerei-nittel.de
schreinereinittel@t-online.de

Innenausbau

Massivholzmöbel
Einbauschränke

Einbruchschutz
Sichtschutz

Tische nachMass
Reparaturservice

Wir 
gestalten
und drucken
für Sie 
Trauer- und
Danksagungs-
karten

Bahnhofstraße 42-44
75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82-94 50-0
Telefax 0 70 82-94 50-33
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Wir eröffnen im Juni 2020 in Conweiler eine  
Bäckereifiliale und suchen

freundliche Bäckereiverkäufer/innen (m/w/d)freundliche Bäckereiverkäufer/innen (m/w/d)
in Teilzeit und als Aushilfein Teilzeit und als Aushilfe

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
mit den üblichen Unterlagen.

Bäckerei Haag GmbH
Wildbader Straße 130 · 75337 Enzklösterle

Tel. 07085 - 925000 · info@haag-baeckerei.de

Bahnhofstr. 13, Neuenbürg , gg
 
 
 
 
 
 

Jeden Donnerstag und Freitag ab 18.00 Uhr geöffnet 
Schwäbisch - mediterrane Küche 

 
Do. ab 20.00 Uhr Bar-Piano. Freitags Musik & Gesang 
    Wir öffnen gerne für Private Feiern, Jubiläen, Meetings u.a. 
 

 Tischreservierung und Info unter   www.Im-Staedtle.de 
 Tel. 07082-4167385 oder Mobil 0170–32 61 610                                                                 
       Birgit Heinkel (in der Küche) & Ralph Demski (am Klavier) 

Wir öffnen wieder!! 
Freitag, 22.05.  ab  18 Uhr 

Speisen mit Musik 
 Sonntag, 24.05. um 10 Uhr 
1.  Frühstücks-Matinee 
Wir freuen uns auf ihre Reservierung 

 
 

1.Frühstücks-Matinee 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung 

Unser Wein des Monats Mai

Rivaner 2018
vom Klepberg · Prädikatswein trocken

Geschmack nach reifen Stachelbeeren,  
weißen Johannisbeeren, Renekloden

Bestellungen bitte telefonisch unter 07236 . 93 55 14, 
0151 . 61 24 84 45 oder 0151 . 19 18 72 83  
Terminvereinbarung per E-Mail m.mueller@weingutbaur.de

Weingut BAUR, Siemensstraße 22, 75210 Keltern 
www.weingutbaur.de  Hauslieferung möglich

6 Flaschen 0,75 l 25,00 €

Secco Rosé 0,75l  6,50 €
Secco Weiß 0,75l  6,50 €
Weißer Burgunder 0,75l  6,20 €
Grauer Burgunder 0,75l  6,20 €
Rosé 0,75l  6,20 €
Spätburgunder Rotwein 0,75l  6,20 €
Cuveé, rot vom Klepberg 0,75l  9,20 €

 

Bei Abel´s  
Diese Woche noch wie gewohnt unser Abholservice.  
Freitag 22.5. aus familiären Gründen geschlossen. 

Empfehlung für Sonntag 24.5.  
Zarter Sauerbraten mit Serviettenknödel 
Ab 27.5. öffnen wir unser Lokal. 

Nur auf Reservierung und mit Angabe der Kontaktdaten. 
Vorübergehende Pandemie Öffnungszeiten: 

Warme Küche von Mittwoch bis Samstag 17 Uhr bis 21 Uhr  
und Sonn,- und Feiertags 11.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
Den Abholservice können sie natürlich auch  

dann noch zu den genannten Zeiten weiterhin nutzen. 
Und auch unsere Aktionstage bleiben bestehen: 

 Mittwochs - 5 verschiedene Cordon Bleus 
Donnerstag - Schnitzeltag  

 Freitags - 6 verschiedene Rostbraten 
Bleibt gesund…Eure Familie Abel 

Speisegaststätte Sportfreunde Feldrennach, Langenalberstr.69, 75334 Straubenhardt 
Telefon 07082-3763, www.beiabels.de

Familien
Lamparth u. Sturn
Gasthaus - Metzgerei 
zum »Rössle« – Conweiler 
Telefon 0 70 82 / 22 27

Wildwochen
Genießen Sie bis zum 10. November 2013 unsere
Wildspezialitäten aus heimischer Jagd.
Zu jedem ausgewählten Wildgericht servieren wir
Ihnen ein 0,3 l Glas Alpirsbacher Kloster dunkel
gratis dazu.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Wir freuen uns Sie ab Montag, 25. MaiMontag, 25. Mai   
wieder begrüßen zu dürfen. 

Wir haben alle notwendigen Vorkehrungen getroffen  
um für Sie einen sicheren und angenehmen Aufenthalt  

bei uns zu gewährleisten. 

Wir bitte um telefonische Tischreservierung. 
Weiterhin bieten wir Ihnen unseren gewohnten Abholservice an.

 Gestaltung    Satz    Digitaldruck    Offsetdruck  
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Immobilien

www.immobiliensparkasse.de

P besser
P schneller
P seriöser
P erfolgreicher

Immobilienverkauf mit 
den Profis der Sparkasse 
Pforzheim Calw.

Dann kommen Sie zu uns. 
Wir kennen Ihren Ort, die 
Region und vermutlich 
auch schon den Käufer!

Sie planen den 
perfekten Verkauf 
Ihrer Immobilie?

Bernd Dittus
Gebietsleiter Immobilien

Telefon 07231 99-2970
bernd.dittus@skpfcw.de

Ihr Ansprechpartner

Anz_Immobilien_Dittus_90x145mm_0317_NA.indd   1 20.03.17   10:47

Kostenlose Online-

Immobilienbewertung

bis 30.06.2020

vr-immobilienverbund.de

Wir ermitteln schnell und einfach 
den Preis Ihrer Immobilie online, 
ohne Besichtigung. 

Rufen Sie uns an: 07232 360 -2375

VR ImmobilienVerbund der

in Kooperation mit der Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim eG

Bewertung_Immobilie__2-spaltig_90x105.indd   1 06.05.2020   11:01:51

OG-Wohnung über zwei Etagen mit Panoramablick
Conweiler, ruhige Lage, 4 ½ Zimmer, 110 m², EBK, 2 Tages-
lichtbäder, Balkon, Garage, Keller hochwertig saniert, Gas-
heizung, KM 950 € +NK 200 €, Garage 50 €, Nichtraucher, 

Telefon: 0173 - 669 53 67

1-Zimmer-Wohnung, 
ca. 50 m2, Küche komplett eingerichtet, Bad, 
WC separat, 450 € Warmmiete, zu vermieten  
in Feldrennach Industriegebiet.

Telefon 07082 - 1652

eine/n PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten Ihnen einen vielseitigen Arbeitsplatz 
in einer lebhaften, Stammkunden- und beratungs-
orientierten Landapotheke.
Sie suchen einen Praktikumsplatz für Ihre PTA-
Ausbildung? Wenden Sie sich auch gerne an 
uns. Über eine Bewerbung per Mail oder Post 
freuen wir uns sehr. 

Brunnen-Apotheke
 Lange Straße 58 | Tel. 07248/932190

76307 Karlsbad-Ittersbach | Mail: denninger@apo-karlsbad.de

Zur Unterstützung unseres 
Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Ehepaar sucht Häusle oder großzügige Wohnung 
mit Freisitz, Garten oder Terrasse in Straubenhardt oder 

Neuenbürg zur Miete. Gerne auch später - Eilt nicht. 

Kontakte bitte an: MonikaPfalz@web.de
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Digitaldruck
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und vieles mehr.

   Wir beraten Sie gerne.

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Jetzt Neu!


